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Registrierungen
weiter notwendig
„Tante Enso“-Markt für Meißendorf

MEISSENDORF (RAM). In Mei-
ßendorf laufen derzeit Bemü-
hungen einen „Tante En-
so“-Markt in den Ort zu bekom-
men. Dazu müssen 600 Regist-
rierungen und 600 Teilhaber-
schaften bei der Genossenschaft
eingehen.
Neben Ortsbürgermeister Hol-

ger Beckmannhaben sich ausder
Dorfgemeinschaft einige Paten
gefunden: Ulf Mackenthun (Vor-
sitzender), Kai Böse, Mike Oel-
mann, Ulrike Gieseke, Vera Brier-
ly, Gaby Riemann, Sabine Alten-
burg und Wilhelm Köhler.
„Unsere Aufgabe ist es, das dem
Dorf zu vermitteln, zu unterstüt-
zen und Fragen zu beantwor-
ten“, erläutert Böse. Dazu finden
dreimal die Woche Infostunden
statt: montags von 16 bis 20 Uhr
undmittwochs von 18 bis 20 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus so-
wie freitags imSchießstandab20
Uhr. Dabei werde über Probleme
gesprochenundobdiePatendie-
se lösen können. Wenn die diese
nicht lösen können, dann wende

man sich an „Tante Enso“.
„Die Idee für einen Einkaufs-

markt in Meißendorf kam 2019
auf“, erläutert Beckmann.
„Dann habenwir lange Jahre da-
rumgekämpft.Dasmitdem,Tan-
te Enso‘-Markt hat sich dann in
den letzten Jahren entwickelt.“
Allein das Genehmigungsverfah-
renhabe schon fünf Jahregedau-
ert. An der Ostenholzer Straße
soll für den Markt ein Neubau
entstehen. „Der Markt ist sehr
wichtig für den Ort“, betont
Beckmann. Ein Aspekt sei, dass
es wichtig für die älteren Men-
schen sei, wenn sie vor Ort ein-
kaufen können.
Bisher seien rund 426 Anteile

(Stand 3. März) gezeichnet wor-
den, erklärt Böse: „Da am 18.
März Meldeschluss ist. Er meint,
dass viele Leute noch warten
würden um zu schauen wieviele
sich daran beteiligen. Das könne
aber zu einem echten Problem
werden. Deshalb ruft Böse zur
Registrierung und Teilhaber-
schaft auf.

Bürgermeister Holger Beckmann (links) und Pate Kai Böse.
Foto: Müller
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Für 67 Prozent der Eltern ist
die Schulform wichtig
Schulausschuss des Landkreises Celle tagte im Alten Kreistagssaal

regionale Unterschiede in den
Gemeinden.
Die Frage nach einemzuverläs-

sigen Ganztagsangebot ergab
laut Bunge eine Drittelung.
37,48Prozentder Befragtenhielt
das für sehr wichtig, für 31,07
Prozent sei es eher wichtig, das
heißt wünschenswert aber nicht
zwingend nötig, und für 31 Pro-
zent sei es nichtwichtig. Fazit sei,
dass die Bewertung eines Ganz-
tagsangebots verschieden be-
wertet werde - etwa zwei Drittel
der Elternwürden sich jedoch ein
Angebot wünschen.
In der Stadt Celle sei der Be-

darf anGanztagsbetreuungaus-
geprägter, während im Umland
andere Betreuungsmodelle
möglich erscheinen. Die Bedeu-
tung eines Angebots variiere re-
gional teilweise deutlich und er-
fordere maßgeschneiderte Lö-
sungen.
Auf die Frage, wie wichtig es

den Eltern sei, dass die Schule
eine Mittagsverpflegung anbie-
te, antworteten 44 Prozent mit
sehr wichtig und unverzichtbar
für den Schulalltag, 30 Prozent
mit eher wichtig und eine wün-
schenswerte Ergänzung sowie
25 Prozent mit nicht wichtig da
eine alternative Verpflegung vor-
handen sei. Über 74 Prozent der
Eltern erachten also eine Mit-
tagsverpflegung als wichtig oder
sehr wichtig, so Bunge. Die Be-
deutung derMittagsverpflegung
werde in allen Gemeinden als
wichtig erachtet - mit bemer-
kenswert ähnlichen Ergebnissen.
Dies zeige den Wunsch einer flä-
chendeckenden, qualitativ hoch-
wertigen Verpflegungsinfra-
struktur.

CELLE (RAM).Auf der jüngsten
Sitzung des Ausschusses für all-
gemein- und berufsbildende
Schulen des Landkreises Celle im
Alten Kreistagssaal wurden den
Ausschussmitgliedern von Ma-
ren Bunge, Leiterin desAmtes für
Bildung, Kultur undÖPNV, die Er-
gebnisse einer Elternbefragung
präsentiert.
Die Gruppe „Gemeinsam für

Fortschritt im Landkreis Celle“
hatte Anfang 2023 den Antrag
„Elternwille in den Fokus stellen:
Elternbefragung zu den weiter-
führenden Schulen“ gestellt.
Nachdem bereits im Juni 2025
die Auswertung der ersten bei-
den Fragen der Elternbefragung

vorgestellt, folgte nun die Prä-
sentation der Auswertung der
Fragen 3 bis 5.
Bungehob in ihremVortragdie

starke Beteiligung an der Eltern-
befragung hervor. Es gab 5.165
Rückläufer von 7.677 Erzie-
hungsberechtigten.Mit einer be-
eindruckenden Rücklaufquote
von 67 Prozent haben die Eltern
somit ihre Meinung geäußert.
Laut Bunge sei das ein deutliches
Zeichen für die gute Vorberei-
tung durch das Schulamt sowie
für das hohe Interesse an der
Schulentwicklung im Landkreis.
Bei der Frage, ob die Entfer-

nung vom Wohnort oder die
Schulform bei der Schulwahl ab

Klasse 5 wichtiger sei, ergab die
Befragung, dass bei 67 Prozent
der Eltern die passende Schul-
form klar im Vordergrund stehe.
Mit 28 Prozent spiele die Wohn-
ortnähe eine untergeordnete
Rolle. Klares Ergebnis sei, dass El-
ternbereit seien,weitereWege in
Kauf zu nehmen, wenn die
Schulform den Bedürfnissen
ihres Kindes entspreche, so Bun-
ge. Unabhängig davon, ob Fami-
lien in ländlichen oder städti-
schen Regionen leben, würde
das Kriterium Schulform überall
dominieren. In der Stadt Celle
seien74,50Prozent fürdie Schul-
form, im Umland gebe es ähnli-
che Prioritäten. Es gebe jedoch

Der Schulausschuss des Landkreises Celle traf sich im Alten Kreistagssaal zu einer öffentlichen Sitzung.
Foto: Müller
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NOTDIENSTE

ÄRZTE

Bundesweite Notruf-Nummer:
112 (in lebensbedrohlichen Not-
fällen).

Ärztlicher Notdienst: AKH Celle,
Telefon 116117
(Mo, Di, Do 19 bis 23 Uhr; Mi, Fr
15 bis 23 Uhr; Sa, So 8 bis 23 Uhr).

Ärztliche Notdienste für alle
Gemeinden: Über den Hausarzt
oder 116117.

Zahnärzte – Samstag/Sonntag,
jeweils 10-12 Uhr, Telefonisch
erreichbar ab Freitag 15 Uhr:
8. März ZÄ Köhnke, unter
Telefon 05053/289
14./15. März ZA Kling, unter
Telefon 05141/23436

Augenärzte:Mo., Di. und Do. von
8 bis 19 Uhr, Mi. und Fr. von 8 bis 15
Uhr, unter Telefon 05141/19222

Tierärzte: Sa ab 13 Uhr bis Mo
8 Uhr, feiertags ab 8 bis 8 Uhr am
nächsten Tag:
8. März Tierklinik Großmoor,
Telefon 05085/6262
14./15. März Tierärztliche Praxis an
der Aller, unter Telefon 05141/36707

APOTHEKEN

Celle:
8. März Linden-Apotheke Celle,
Telefon 05141/81727
9. März Mohren-Apotheke,
Telefon 05141/41869
10. März Vital-Apotheke im Aller-
Center, Telefon 05141/928410
11. März antares-Apotheke am Lau-
ensteinplatz, Telefon 05141/41834
12. März Apotheke Westercelle,
Telefon 05141/83355
13. März Schloss-Apotheke,
Telefon 05141/7700
14. März St.-Georg-Apotheke,
Telefon 05141/28222
15. März Apotheke Am Weißen
Wall, Telefon 05141/28465

Wietze/Winsen/
Hambühren:
8. März Antares Apotheke Hambüh-
ren, Telefon 05084/9871231
9. März Glückauf-Apotheke Wietze,
Telefon 05146/8810
10. März Storchen-Apotheke
Winsen, Telefon 05143/911188
11. März Apotheke Am Markt
Winsen, Telefon 05143/6242
12. März Heide-Apotheke Wietze,
Telefon 05146/8473
13. März Glückauf-Apotheke
Wietze, Telefon 05146/8810
14. März Storchen-Apotheke
Winsen, Telefon 05143/911188
15. März Apotheke Am Markt
Winsen, Telefon 05143/6242

Bergen:
8. bis 13. März Glocken-Apotheke
Unterlüß, unter Telefon 05827/391
Ab 14. März Hubertus-Apotheke
Hermannsburg, Tel. 05052/452

Angaben ohne Gewähr
Kein Anspruch auf Veröffentlichung

Kinderfasching „Scheuen Ahoi“ war wieder fröhlich
Kürzlich fand zum 46. Mal der traditionelle
Kinderfasching„ScheuenAhoi“, imSchützen-
heim Scheuen statt. Dazu lud der Spielmanns-
zug und die Jugendgruppe des Schützenver-
eins Scheuene.V. von1953alle ScheuenerKin-
der rechtherzlichein. Esnahmen134Personen
an dem Nachmittag teil. In Begleitung ihrer El-
tern und Angehörigen war die Stimmung in

dem buntgeschmückten Schützenheim ein-
drucksvoll. Prinzessin Amy Goldmann (Mitte),
Prinz Damien Rauhut (rechts) und Adjutant Li-
am Goldmann (links) wurden mit dem dreifa-
chen Schlachtruf „ScheuenAhoi“ begrüßt. Sie
erhielten den obligatorischen Karnevalsorden
unddenEhrentanz.DanachwurdendieKinder
mit Süßigkeiten, für ihr Erscheinen, belohnt. Es

wurde viel getanzt undeinigeSpiele absolviert.
Für das leibliche Wohl war reichlich gesorgt.
Frank Kramer (hinten) führte wieder mit viel
Fingerspitzengefühl durch den stimmungsvol-
len Nachmittag. Zum Schluss gingen die Kin-
der, mit ihren Eltern und Angehörigen, zufrie-
den und etwas erschöpft wieder nach Hause.

Foto: Volkhardt Böhme

Blutspenden im
Landkreis Celle
CELLE. In der kommenden Wo-
che finden im Landkreis Celle
zwei Blutspendetermine statt:
am Montag, 9. März, von 15.30
bis 19.30Uhr in der Schule imAl-
lertal in Winsen (Aller), Meißen-
dorfer Kirchweg 9, und am Frei-
tag, 13. März, von 16 bis 20 Uhr
in der Turnhalle Oldendorf, Zur
Bünd 24.

Tagestour der
DAV-Radwanderer
CELLE. Die Radwandergruppe
des Deutschen Alpenverein, Sek-
tion Celle e.V., trifft sich amDon-
nerstag, 12.März, um10Uhr vor
derSektionsgeschäftsstelle inder
Hannoversche Straße 30d in Cel-
le, zur Tagestour. Informationen
unter Telefon 0151/25295705.

Übungsabend
Shanty-Chor
CELLE. Der nächste Übungs-
abend des Shanty-Chores Celle
findet am Montag, 9. März, um
18.45 Uhr, im Wilhelm-Buch-
holz-Stift, Footlock 10 in Wiet-
zenbruch, statt. An diesem
Abend sind Zuhörer und interes-
sierte Personen, die maritime
Musik lieben und gerne singen,
jederzeitwillkommen.Einbeson-
deres Interesse besteht an der
Mitwirkung für Spieler von
Akkordeon, Gitarre und Mund-
harmonika. Nähere Infos unter
Telefon 0172/5114460 und im
Internet unter www.shantychor-
celle.de.

Sitzung in
Altencelle
CELLE.AmMittwoch, 11. März,
findet um 14.30 Uhr im Ver-
sammlungsraum des Verwal-
tungsgebäudes, Braunschwei-
ger Heerstraße 109 in Altencelle,
eine Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes
Abfallwirtschaft Celle statt. Auf
derTagesordnungstehtunteran-
derem der Antrag „Einführung
einer regelmäßigen Abholung
beziehungsweise Annahme von
Altkleidern durch den Zweckver-
band Abfallwirtschaft Celle“.

Shantychor „Die
Aller-Besten“
CELLE. Am morgigen Montag,
9. März, findet ab 15 Uhr die
Chorprobe des Shantychores
„Die Aller-Besten“ im Clubhaus
des YCC im Celler Hafen statt.
Instrumentalisten, Sängerinnen
und Sänger sowie Gäste sind wie
immer willkommen. Infos unter
Telefon 05141/53956.

Go West mit Buster
Keaton
CELLE. Am Samstag, 11. April,
ab 21 Uhr, vertont die Leinwand-
Lyrik-Legende Ralph Turnheim
auf unnachahmliche und einzig-
artige Weise den Stummfilm von
und mit Buster Keaton „Go
West“. Dieser Kino-Erfolg festig-
te Keatons Ruf als einemder bes-
ten amerikanischen Stummfilm-
komiker und wurde im deutsch-
sprachigen Raumunter demTitel
„Der Cowboy“ veröffentlicht.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden
wird gebeten.
ErzähltwirddieGeschichtedes

Vagabunden Friendless Homer
Holiday. Dessen Zuneigung zu
einer Kuh und seine Liebe zu
einer jungen Farmerstochter
bringen ihn in zahlreiche skurrile
Situationen. Ein humorvolles
YouTube-Video gibt einen Ein-
blick in den Film.

Neuer Feuerwehrbedarfsplan für
Celle einstimmig empfohlen
Sondersitzung des Feuerschutzausschusses in der Hauptwache

CELLE (JK). In einer Sondersit-
zung am vergangenen Dienstag
in der Feuerwehrhauptwache
hat der Feuerschutzausschuss
der Stadt Celle zentrale Entschei-
dungen zur künftigen Ausrich-
tung des Brandschutzes getrof-
fen. Hauptthema der Sitzung
war der Feuerwehrbedarfsplan,
der nach mehr als einjähriger
politischer Beratung nun in einer
überarbeiteten Fassung einstim-
mig empfohlen wurde.
Im Mittelpunkt stand der

Feuerwehrbedarfsplan der Stadt
Celle. Verwaltungsseitig wurde
erläutert, dass der ursprüngliche
Planerstmals am28. Januar2025
in den Ausschuss eingebracht
worden war. In der Folge habe es
mehrere Gespräche und Abstim-
mungsrunden zwischen Politik,
Verwaltung und Feuerwehr ge-
geben, aus denen ein erweiterter
Beschlussvorschlag hervorge-
gangen sei.
Zur Entscheidung standen

zwei Varianten zur Definition der
Schutzziele. Bereits im Vorfeld
der Sitzung hatte sich das Gre-
mium darauf verständigt, die so
genannteVariante zwei zuunter-
stützen, die in einer gemeinsa-
men Arbeitsgruppe erarbeitet
wurde und stärker auf die Beson-
derheiten des Stadtgebiets ein-
geht. Eine längere Aussprache
war daher nicht notwendig. Der
Ausschuss folgte der Empfeh-
lung einstimmig.
Die beschlossene Variante

sieht differenzierte Hilfsfristen
vor. In der Altstadt soll eine
Löschgruppe künftig innerhalb
von acht Minuten nach Alarmie-
rung an der Einsatzstelle eintref-
fen. Für das übrige Stadtgebiet
sowie die Bereiche der Stütz-
punktfeuerwehrengilt eineHilfs-
frist von zehn Minuten, ebenso
für die ländlichen Bereiche. Bei
Verkehrsunfällen ist das Eintref-

fen einer Staffel innerhalb von
zehn Minuten vorgesehen. Für
den Rüst- beziehungsweise Ret-
tungssatz sowie für eine zweite
taktische Einheit wurden 15 Mi-
nuten festgelegt, wobei in der
Altstadt für die zweite Einheit
eine verkürzte Frist von 13Minu-
ten gilt. Eine Drehleiter soll mög-

lichst zeitgleich mit der ersten
Einheit ausrücken und spätes-
tens nach 15 Minuten vor Ort
sein.
Der Zielerreichungsgrad fürdie

Schutzzielewurdeauf80Prozent
festgeschrieben. Zudem wurde
vereinbart, den Erfüllungsgrad
künftig einmal jährlich auszu-
werten und dem Ausschuss zur
Beratung vorzulegen. Die end-
gültige Entscheidung über den
Feuerwehrbedarfsplan trifft der
Rat der Stadt Celle in seiner Sit-
zung am Donnerstag, 19. März.
Neben dem Feuerwehrbe-

darfsplan informierte die Verwal-
tung über aktuelle Entwicklun-

gen bei der Feuerwehr. Ein
Schwerpunkt lag dabei auf dem
Fahrzeugbeschaffungskonzept
vom 13. Januar. Im Dezember
wurde ein zweiter Kommando-
wagen in Auftrag gegeben, der
unter anderem ein älteres Fahr-
zeug ersetzen soll. Im Laufe des
Jahres sind zudemAusschreibun-

gen für den Ersatz von Sonder-
fahrzeugen der Hauptwache ge-
plant. Sofern es der Zeitplan zu-
lässt, soll zum Jahresende außer-
dem ein Teleskoplader beschafft
werden.
Gleichzeitig wies die Verwal-

tung auf die weiterhin ange-
spannten Lieferzeiten hin. Für
Feuerwehrfahrzeuge müssen in-
zwischen teilweise Wartezeiten
von bis zu vier Jahren eingeplant
werden. Auch bei den bestellten
Hilfeleistungslöschfahrzeugen
ist derzeit mit Verzögerungen
vonetwasechsMonatenzu rech-
nen.Positivwurdevermerkt,dass
neue Stromerzeuger bereits ge-

liefert wurden und nach Ab-
schluss der technischen Abstim-
mungen indenkommendenWo-
chen in Betrieb gehen sollen.
Fortschritte gibt es zudem

beim Umbau der Feuerwache im
Herzog-Ernst-Ring. Dort steht
die Einführungeiner eigenenRei-
nigungsanlage für persönliche

Schutzausrüstung kurz vor dem
Abschluss. Die Maschinen sind
installiert, EinweisungenundGe-
nehmigungen laufen. Der Be-
ginn des Regelbetriebs ist für Ap-
ril oder Mai vorgesehen. Die da-
für erforderlichen Investitionen
bewegen sich im mittleren fünf-
stelligen Bereich.
Zum Ende der Sitzung wurden

zwei Termine der Freiwilligen
Feuerwehr bekannt gegeben. Am
25. April feiert die Jugend- und
Kinderfeuerwehr Westercelle ihr
25-jähriges Bestehen, am 13. Juni
folgt das Jubiläum der Heesewa-
che, das mit einem Stadtpokal-
Wettbewerb verbunden ist.

Die Feuerschutzausschusssitzung fand in der Celler Feuerwehrhauptwache statt. Foto: Kirakossjan

Jesika Kirakossjan
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Wirtschaftsjunioren suchen wieder
Deutschlands schlauesten Schüler
Siegerin 2026 kommt vom Gymnasium Ernestinum

CELLE.DieWirtschaftsjunioren
Heidekreis Celle suchen die
schlauesten Schüler in Celle
und Umgebung. Bei „Wirt-
schaftswissen imWettbewerb“
stellen sich deutschlandweit
Schüler der 9. und 10. Klasse
kniffeligen Fragen rund um
Wirtschaft und Politik. Ab so-
fort können sich alle allgemein-
bildenden Schulen für die Teil-
nahme registrieren.
„Wir laden alle 9. und 10.

Klassen aus unserer Region ein,
bei ‚Wirtschaftswissen imWett-
bewerb‘ mitzumachen und
mehr über das Thema Wirt-

schaft zu erfahren“, informiert
Hannes Lange, Vorstand für Bil-
dung und Überregionales der
Wirtschaftsjunioren Heidekreis
Celle. Die Wirtschaftsjunioren
Deutschland haben das Quiz
entwickelt, um sich bundesweit
für die ökonomische Bildung
einzusetzen. Denn Unterneh-
mergeist ist eine Schlüsselkom-
petenz, dieKinderund jungeEr-
wachsene über ihre gesamte
berufliche Laufbahn weiter-
bringt – auch, wenn sie später
kein eigenes Unternehmen
gründen.
Im vergangenen Jahr haben

rund 22.000 Schülerinnen und
Schüler aus ganz Deutschland
teilgenommen. Unter allen teil-
nehmenden Jugendlichen wird
jeweils ein Kreissieger oder eine
Kreissiegerin ermittelt, der oder
die sich dann mit den besten
Schülern aus ganz Deutschland
beim Bundesfinale misst.
Dieses Jahr konnte sichMy Le

Tao vom Gymnasium Ernesti-
num gegen zirka 500 andere
Schülerinnen und Schüler aus
demCeller Stadt- und Landkreis
durchsetzen. Sie wird vom 24.
bis 26. April 2026 zum Bundes-
finale nach Esslingen fahren,

um sich dort als Celler Kreissie-
gerin mit den Kreissiegern an-
derer Regionen in Deutschland
im Bundesfinale zu messen.
„Und für die besten Schüle-

rinnen und Schüler unserer Re-
gion gibt es außerdem interes-
sante Sachpreise“, kommen-
tiert Thomas Rekowski, Ge-
schäftsführer derWirtschaftsju-
nioren Heidekreis Celle.
Weitere Informationen für al-

le, die an dem Quiz teilnehmen
möchten, gibt es bei Hannes
Lange unter der folgenden
Mail-Adresse bildung@wj-hei-
dekreis-celle.de.

Neuer Anzeigen - und
Redaktionsschluss
CELLE.Der Celler und Berger
Kurier ändert ab seiner Aus-
gabe am Sonntag, 22. März,
seinenAnzeigen- undRedak-
tionsschluss.
Beginnend mit der Sonn-

tagsausgabe am 22.März er-
folgt die Änderung des An-
zeigenschlusses. Dieser ist
dann neu am Montag, 16.
März, um 16 Uhr. Dies sollte

bei der Anzeigenbuchung
berücksichtigt werden.
Auch der Redaktions-

schluss ist für den 22. März
amMontag, 16.März, um16
Uhr. Dies sollte bei der Einrei-
chungvonBeiträgenbedacht
werden.
Nach dem 22. März gelten

die neuen Zeiten generell im-
mer montags 16 Uhr.

My Le Tao (vorne Mitte) fährt als diesjährige Siegerin im April zum Bundesfinale nach Esslingen. Foto: WJ Heidekreis Celle

Rathsmühle Celle – Ein architektonisches
Highlight entsteht an der Aller
CELLE. Welche Zukunft hat die
Rathsmühle? Das fragen sich vie-
le Cellerinnen und Celler und
auch Verwaltung und Politik der
Stadt haben viel darüber nachge-
sonnen und debattiert. Nicht zu-
letzt ist es ein seit langem erklär-
tes Ziel von Oberbürgermeister
Dr. Jörg Nigge, dem historischen
Gebäude wieder Leben einzu-
hauchen und damit ein Projekt,
das bereits vor seiner Amtszeit
viel zu lange brach lag, endlich
anzuschieben. Eins ist klar: Zur al-
leinigen Stromerzeugung ist das
prominente Ensemble an der
Mühlenaller, das sich seit 2022 in
Besitz der Stadtwerke Celle be-
findet, viel zu schade.
Von daher heißt es nun: Was

lange erwartet wurde, soll jetzt
Formen annehmen. Es geht los
mit der Umgestaltung der histori-
schen Rathsmühle. Nach zahlrei-
chen Gutachten und in enger Ab-
stimmung aller Beteiligten rückt
die denkmalgerechte Sanierung
in greifbare Nähe. Gestartet wird
mit dem ersten bedeutenden
Schritt, der umfassenden Sanie-
rung der Fassade. „Dazu gilt
unser besonderer Dank den
Stadtwerken Celle“, so Nigge.
„Ich freue mich, dass diese sofort
bereit waren, das architektoni-
sche Highlight mit uns zu entwi-
ckeln. Uns ist allen bewusst, dass
diesesProjektaucheinegroßeHe-
rausforderung ist – sowohl archi-
tektonisch als auch finanziell.“
Grundlage der aktuellen Pla-

nungen sind umfangreiche Fas-
saden- und Mühlengutachten.
Dabei wurde festgestellt, dass
sich der Fassadenputz in einem
sehr schlechten Zustandbefindet
und zur Rettung der Gebäude-
substanz vollständig abgetragen
werden muss. Die Untersuchung
brachte jedoch eine erfreuliche

Erkenntnis zutage. Unter dem
schadhaften Putz befindet sich
das vollständig erhaltene ur-
sprüngliche Ziegelmauerwerk
des Baus aus dem Jahr 1898, das
künftig wieder sichtbar gemacht
werden soll.
„Undwerweiß eigentlich heu-

tenoch,wiebesondersdieRaths-
mühle in früheren Zeiten gestal-
tet war“, fragt der OB. Er meint
damit, dass sichdieOptik desGe-

bäudes weit anders ausgenom-
men hat als heutzutage. Nigge:
„Wirwollenes in Teilenwieder so
herrichten,wie es einstwar.Dazu
gehören unter anderem zwei
Eckbekrönungen. Zusätzlich ist
eine imposanter Glasaufbau ge-
plant, unter dem die alte Dach-
form ablesbar bleibt und eine
wirtschaftliche Nutzung des Ge-
bäudes ermöglicht. Das Ergebnis
wird das Stadtbild in ganz beson-
derer Weise prägen.“
Für den OB ist das Projekt von

besonderer Bedeutung, war die
zukunftsfähige Entwicklung der

Rathsmühle doch eines der Ver-
sprechen, das er schon bei sei-
nemAmtsantritt 2017 formuliert
hat: „Jetzt können wir es einlö-
sen. Noch in diesem Jahrwirdmit
der Sanierung gestartet. Wir ha-
ben alle Auflagen erfüllt, alle Zu-
sagen eingeholt – auch seitens
des NLD in Hannover – und wer-
den der herausforderndenArchi-
tektur mit klugen Ideen begeg-
nen. Die Sanierung der Fassade

ist dazuder erste Schritt.“Wie al-
le Beteiligten sieht Nigge in der
Entwicklung der Rathsmühle
enormes Potenzial. „Die Über-
prüfung zukünftiger Nutzungs-
formen hat ergeben, dass ein
Füllhorn an Möglichkeiten be-
steht, begonnen bei Büros über
Wohnen, ein Hotel oder museale
Nutzung.“
Das Niedersächsische Landes-

amt für Denkmalpflege begrüßt
ausdrücklich den eingeschlage-
nenWeg. NLD-Präsidentin Chris-
tina Krafczyk: „Die bauhistori-
sche Aufarbeitung der Entwick-

lung der Rathsmühle bis in die
Nachkriegszeit seitens der Archi-
tektenundder StadtCelle begrü-
ßenwir sehr. Auf dieser Grundla-
ge können die denkmalbestim-
mendenElementeberücksichtigt
und eine neueNutzung sicherge-
stellt werden.“ Auch seitens der
Stadt Celle wird die historische
Analyse alswesentlicheGrundla-
ge für die weiteren Planungen
gesehen. „Die Aufarbeitung der
Historie gibt uns wichtige Hin-
weise für die zukünftige Detail-
planung“, so Stadtbaurätin Ele-
na Kuhls.
Die StadtwerkeCelle überneh-

men als Eigentümerin die Sanie-
rung und Entwicklung des Ge-
bäudes. Geschäftsführer Tho-
mas Edathy: „Wir nehmen uns
der Aufgabe und damit auch der
eingangs genannten Herausfor-
derung an und werden – vorbe-
haltlich der Freigabe durch die
Gremien – ein optisches und
energetisches Highlight für Celle
entwickeln.“
Auch aus architektonischer

Sicht bleibt das Projekt in Bewe-
gung: „Seit der ersten Idee zur
Umgestaltung entwickelte sich
diese mithilfe der Gutachten ste-
tig weiter und wird das auch mit
Freilegung der Fassade künftig
tun“, erklären die verantwortli-
chen Architektinnen Juliane Si-
mon und Ann-Christin Wittek
von der Simon & Simon Pla-
nungsgemeinschaft GmbH.
MitderbehutsamenRestaurie-

rung und der Einbindung aller
Fachstellen entsteht einDenkmal
mit Strahlkraft und damit eine
städtebauliche Marke für Celle.
Und es bleibt spannend. „Wel-
che konkrete Nutzung die Rats-
mühle beherbergen wird, wer-
den wir in einigen Monaten be-
kannt geben“, verspricht der OB.

Die historische Rathsmühle in Celle soll umgestaltet werden.
Foto: Müller

Handgemacht-Markt
in der CD-Kaserne
CELLE. Schönere Kreativmärkte
gibt eskaum.Bereits zum23.Mal
treffen sich amkommendenWo-
chenende, 14./15. März, wieder
60 ausgesuchte Künstler, Kunst-
handwerker und besondere An-
bieter, die aus der gesamtenBun-
desrepublik anreisen zu einem
hochwertigen Kunsthandwer-
kermarkt in Celle unter dem Na-
men „Handgemacht“. Der

Markt ist immer ein Highlight im
„handgemachten“ Jahreskalen-
der, es wird jeweils von vielen,
vielen Besuchern von nah und
fern besucht. Die Aussteller sind
zum großen Teil professionell
arbeitende Kreative, die ihre
Werke in der eigenen Werkstatt
beziehungsweise dem eigenen
Atelier fertigen.
Im textilen Bereich werden

ausgefallene Kreationen aus
Stoff und Filz, Plane, Walk und
Wolle gezeigt, es gibt Mode für
Kinder und Erwachsene, Geweb-
tes undGestricktes sowieWohn-
accessoires. Auch die Schmuck-
designer zeigeneingroßesAnge-
bot an Gold- und Silberschmuck,
Schmuck aus edlem Holz, alten
Silberbesteck, Bernstein, hand-
gemachten Glasperlen und
SchmuckesausMineralien, Fossi-
lien und Edelsteinen. Dazu viele
Accessoires bis hin zu großarti-
gen Ledertaschen und Beuteln,
Gürteln, Tüchern, Schals und
Stulpen, Hüten und Mützen.
Glaskunst als Schmuck,mundge-
blasene Objekte, vielerlei Bilder,
Grafiken und Bilder, dreidimen-
sionale Karten und Fotoarbeiten.
Lichtobjekte aus Treibholz sowie
verschiedenste Dekorationen für
Haus und Garten,
Verschiedene Künstler führen

ihr Handwerk vor. Der Gürtelma-
cher ist mit dabei und fertigt di-
rekt vor Ort nach Kundenwün-

schen. Aus Dresden kommt die
Bürstenmanufaktur des Blinden-
hilfswerkes mit einer riesigen
Auswahl selbstentworfener und
langlebiger Besen, Pinsel und
Bürsten. Im Schmuckbereich
zeigt Glaskünstlerin Karina Weiß
aus Buchholz vor der offenen
Flamme die Herstellung edler
Glasperlen aus dem farbigen
Muranoglas.

Der Markt wird ergänzt durch
regionale Spezialitäten wie
handgesiedete Seifen, Käse,
Schinken- und Wurstspezialitä-
ten, Obst, Gewürze, direkt ge-
presste Öle, Feinkost und Dips.
DieCafeteria bietet verschiedene
Getränke und kleine Speisen an
und lädt zum Verweilen ein.
„Wir sind wieder sehr zufrie-

den mit dieser großartigen Mi-
schungvonKünstlernundKunst-
handwerkern, die wir hier in Cel-
le zusammen haben. Die Besu-
cher finden auf unserenMärkten
jeweils ein großes Spektrum an
ideenreichen und handwerklich
perfektenUnikaten.DieHandge-
macht-Märkte betonen das Indi-
viduelle und Besondere. Unsere
kontinuierliche Suche nach gu-
ten, ausgefallenen Ausstellern
bringt hier auch für die Stadt
eben eine ansprechende Kultur-
veranstaltung. Natürlich freuen
wir uns wieder auf zahlreiche Be-
sucher, bei den bisherigenVeran-
staltungen zeigten sich die Celler
sehrangetanvonderQualitätder
Veranstaltung und kauften auch
sehr gut bei denAusstellern ein“,
so die Veranstalterin Ingrid Ber-
kau aus Lübeck-Travemünde
Der Markt ist am Samstag von

10bis 18Uhr, amSonntagvon11
bis18Uhrgeöffnet.DerEintritt in
dieCD-Kasernekostet 2,50Euro.
Kinder haben freien Eintritt. Das
Parken ist ebenfalls frei.

Am kommenden Wochenende öffnet in Celle der "Handge-
macht"-Markt seine Pforten. Foto: privat
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Bekler Speeldeel feiert
50. Jubiläum
BECKLINGEN.Die Bekler Speel-
deel feiert in diesem Jahr ihr 50.
Jubiläum. Dabei steht natürlich
das alljährliche Theaterstück im
Vordergrund und das hält pas-
send zum Anlass auch einige Be-
sonderheiten parat.
Am Samstag, 14. März, und

Sonntag, 15. März, verwandelt
sich das Sportheim Becklingen
wieder in das Zentrum der platt-
deutschen Theaterkunst und
wird dort erstmalig sogar für drei
Vorstellungen den Vorhang
heben zum Stück „Casa de la So-
presa – Veel to schön för een
aleen“, das aus der Feder von Re-
gine Wroblewski stammt.
AmSamstag gibt es eineNach-

mittags- und eine Abendvorfüh-
rung, wobei die Abendveranstal-
tung natürlich das Highlight für
die Laienspieler, die Speeldeel
und Gäste aus nah und fern dar-
stellt. Die Nachmittagsvorstel-
lung beginnt um 15 Uhr (Einlass
ab14Uhr) unddieAbendvorstel-
lung beginnt um 20 Uhr (Einlass
ab 19 Uhr). Die Tickets für Sams-
tag gibt es jeweils nur an der Kas-
se. Für die Vorstellung am Sonn-
tag kann man wieder bei Kreativ
Wunsch undmehr in BergenKar-
ten im Vorverkauf bekommen.
Schnell sein lohnt sich, denn im
letzten Jahr waren die Karten
heiß begehrt. An der Kasse wird
es ebenfalls noch Tickets geben.
Der Vorhang hebt sich am Sonn-
tag um 16 Uhr (Einlass ab 15
Uhr).

Der Titel des3-Akters „Casade
la Sopresa – veel to schön för een
aleen“ lässt es vielleicht schon er-
ahnen: Es geht in den Süden an
die spanische Urlaubsküste. Der
Schauplatz: Ein gemütliches Fe-
rienhaus in ruhiger Lage im son-
nigen Spanien, wo Charaktere,
die unterschiedlicher nicht sein
könnten, aufeinandertreffen.
Eine junge Frau, die eine Auszeit
vomanstrengenden Jobbraucht,
ein lesbisches Paar mit Bezie-
hungsproblemen, ein Ehepaar
mit Mutter im Schlepptau und
eine echte Männergruppe, die
vor der heimischen Frauenwelt in
den Urlaub flüchten. Genug
Potenzial also für allerlei Überra-
schungen.
Seit Ende Dezember üben die

zehn Schauspielerinnen und
Schauspieler ihre Rollen mit al-
lem, was dazu gehört: Text stu-
dieren, anpassen, auswendig ler-
nen, Kleiderauswahl, Acces-
soires, richtiges Timing und so
weiter und so fort. Die Bühne
wird für das Stück imUrlaubsflair
hergerichtet und auch sonst be-
reiten der Vorstand und die Mit-
gliederderBekler Speeldeel eifrig
dieses Jubiläums-Theater 2026
vor. Außerdem ist nach dem
Theater im Laufe des Jahres eine
„Fahrt ins Blaue“ für die Mitglie-
der geplant, um auch intern die-
ses Event zu feiern.
Die Bekler Speeldeel freut sich

auf ein erfolgreiches Theater-Ju-
biläumswochenende.

Zwei Welten - „Black Styling“ und
„Aspekte einer anderen Zeit“
Neue Ausstellungen im Atelier 22 in Celle

CELLE. Vor Kurzem eröffnet das
Atelier 22 in Celle zwei faszinie-
rende Ausstellungen. Unter dem
Titel „Black Styling“ zeigt die
Hamburger Künstlerin und Kul-
turwissenschaftlerin Ilsemargret
Luttmann eine Reihe von Arbei-
ten, die sichmit den oft irritieren-
den, verunsichernden und
gleichzeitig bewunderten Insze-
nierungen schwarzer Menschen
aus Afrika und der Diaspora be-
fassen. Die Ausstellung reflek-
tiert die komplexen Wechselwir-
kungen zwischen Identität,
Selbstinszenierung und der
Wahrnehmung des „anderen“
Blicks – sowohl aus afrikanischer
als auch europäischer Perspekti-
ve. Luttmann verwendet dabei
verschiedene künstlerische Tech-
niken wie Malerei, Paper Cuts,
Schablonendruck und Collage.
Ihre Inspiration schöpft sie aus
sozialen Medien, der afrikani-
schen Kunstfotografie sowie
einemeigenenFotoarchiv, das sie
während ihrer Langzeitaufent-
halte in West- und Zentralafrika
angelegt hat.
Die Künstlerin beschäftigt sich

in ihrerArbeitmit demBegriff des
„Styling“ – einem Konzept, das
in der Wissenschaft genutzt
wird, um spezifische Kleidungs-
praktiken zu definieren, die sich
vonMode unterscheiden. Styling
geht über Geschmack hinaus
und umfasst eine performative
Dimension, bei der es darum
geht, sich in einem bestimmten
Kontext selbstbestimmt sichtbar
zu machen. Für Luttmann ist Sty-
ling ein Akt der Selbstinszenie-
rung, der durch die Komposition
von Kleidung, Körperbewegun-
gen und Accessoires einen eige-
nen,markantenAusdruck findet.
Menschen der afrikanischen
Diaspora und des afrikanischen
Kontinents bewegen sich zwi-
schen Anpassung an den Main-
stream und der Betonung von
Differenz, was in ihrer Arbeit re-

träge mehrere Jahre in Mali und
Kamerun tätig. Ihre künstlerische
Praxis ist eng mit ihren langjähri-
gen Aufenthalten in verschiede-
nen afrikanischen Ländern ver-
bunden, die sie regelmäßig wei-
terhin besucht.
Zusätzlich zu „Black Styling“

präsentiert das Atelier 22 im Ka-
binett eine kleine Ausstellung
unter dem Titel „Aspekte einer
anderen Zeit“ mit Arbeiten der
Celler Künstlerin Dorothea
Stockmar. Die Ausstellung bietet
einen tiefenEinblick indieVielfalt
der Techniken, die Stockmar in
ihrem künstlerischen Schaffen
verwendet und lädt die Besucher
ein, sich auf eine Zeitreise durch
ihre Werke zu begeben.
Das Begleitprogramm zu den

Ausstellungen umfasst mehrere
Veranstaltungen, die den Dialog
mit den Künstlerinnen fördern.
AmSonntag,15.März, liest Fred-
dy Hansmann aus Nienhagen um
15 Uhr aus ihrem Buch „Masche
für Masche ins Glück“, gefolgt
von einem kleinen Workshop im
Granny-Square-Häkeln. Am 22.
März, ebenfalls um15Uhr, bietet
Luttmann eine Führung durch
ihreAusstellung an, in der sie ver-
tiefendeErläuterungenzu„Black
Styling“ undMode inAfrika gibt.
Am Samstag, 28. März, liest Do-
rothea Stockmar aus ihrer Kabi-
nett-Ausstellung und steht an-
schließend für ein Gespräch zur
Verfügung. Den Abschluss der
Ausstellungsreihebildetdie Finis-
sage am Sonntag, 12. April, um
16 Uhr, bei der es einen Rund-
gang, Gespräche sowie Lesun-
gen vonTextenundLyrik ausAfri-
ka geben wird. Die Ausstellun-
gen imAtelier 22 sindbis zum12.
April zu sehen und können je-
weils von Donnerstag bis Sonn-
tag zwischen 14 und 18 Uhr be-
sucht werden. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen unter
www.atelier22-celle.de oder
unter Telefon 05141/9937222.

Die Spielerinnen und Spiele: Arne Willenbockel (von links), Steffen
Timme, Henrieke Ebel, Michaela Willenbockel, Sofie Oehus, Lea Te-
wes, Daniela Willenbockel, Ulrich Oehus, Lars Tewes und Marco De-
necke. Foto: privat

bellisch, subversiv und oft iro-
nisch zur Geltung kommt.
Ilsemargret Luttmann lebt und

arbeitet seit mehr als drei Jahr-
zehnten als freischaffende

Künstlerin in Hamburg. Sie hat
Lehraufträge an der Leuphana
Universität in Lüneburg und der
Universität Bremen inne und war
für Arbeits- und Forschungsauf-

„Le denier refuge.“ Foto: privat

Eine Kunstreise im Atelier 22. Foto: privat
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Die Auflösung des
heutigen
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15.03.2026
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Technische
Ausbildungsberufe
ZahlreicheBranchen suchenhän-
deringend nach qualifiziertem
Nachwuchs - besonders in tech-
nischen Berufen. Dabei liegt das
Problem oft weniger am fehlen-
den Interesse als an fehlenden
Einblicken: Viele junge Men-
schen können sich unter techni-
schen Ausbildungsberufen nur
wenig vorstellen.
Auf den meisten Stundenplä-

nen fehlen praxisnahe techni-
sche Fächer. Kein Wunder, dass
viele Schülerinnen und Schüler
technischeBerufegar nicht inBe-
tracht ziehen - oft fehlt einfach
das Bild vom Arbeitsalltag. Auch
die Vorstellung, sich im Berufsle-
ben weiter mit Mathematik oder

Informatik beschäftigen zu müs-
sen, schreckt manche ab. Wer es
dennoch ausprobiert, ist meist
positiv überrascht: Die Verbin-
dungausmechanischen, elektro-
nischen und digitalen Systemen
macht technische Berufe ab-
wechslungsreich und zukunftssi-
cher.
Technik ist spannend für alle,

die gern analysieren und tüfteln.
Gerade moderne Ausbildungs-
plätze wie bei Nutzfahrzeugher-
stellern zeigen, wie vielfältig das
Berufsfeld ist. Bereits in den ers-
ten Wochen arbeiten Auszubil-
dendemit - das theoretischeWis-
sen wird direkt in der Werkstatt
angewendet. (txn)

Arbeit zwischen
Regalen und Paletten
Der Gabelstapler fährt an langen
Regalreihen entlang, bleibt dann
stehen und holt zielsicher eine
Palette von einem oberen Lager-
platz. Genau dieseWare ist gera-
de bestellt worden und muss für
den Versand fertig gemacht wer-
den. So sieht ein typischer Mo-
ment im Joballtag eines Fachla-
geristenoder einer Fachlageristin
aus.
Diese Fachleute arbeiten über-

all da, wo Güter lagern - also in
Transportunternehmen und bei
Logistikdienstleistern, aber auch
in produzierenden Betrieben, in
denen Rohstoffe oder Teilpro-
dukte ankommen, weiterver-
arbeitetwerdenund zumSchluss
in den Versand gehen. Das be-
deutet, der Beruf bietet gute

Chancen in einer Vielzahl von
Branchen.
Fachlageristen kümmern sich

umdie Annahme vonGütern ge-
nausowie um Lagerung undVer-
sandund erfassen alle Schritte im
Computer, oft durch Scannen.
Wer diese Ausbildung machen
möchte, sollte körperlich fit sein,
denn Fachlageristen sind im Be-
rufsalltag viel auf den Beinen.
Auch Genauigkeit und gutes
Orientierungsvermögen werden
benötigt. Ein bestimmter Schul-
abschluss wird nicht vorausge-
setzt, aber ein Hauptschulab-
schluss erhöht die Chancen auf
eine Ausbildungsstelle. Die Aus-
bildung dauert zwei Jahre und
findet im Betrieb sowie in der Be-
rufsschule statt. (txn)

Talente mit medizinischem Know-how
In der Pflege ist jeder Tag anders.
Kein Wunder: Schließlich steht
der enge Kontakt mit Menschen
in den Pflegeberufen im Zen-
trum. Gleichzeitig sind die Tätig-
keiten inderKranken-undAlten-
pflege ganz nah dran ammedizi-
nischen Fortschritt. Das Wissen
wächst und verändert sich stän-
dig, sodass lebenslanges Lernen
erforderlich ist. Langweilig wird
es in den Pflegeberufen definitiv
nie. Der Tag der Pflege am 12.
Mai macht auf die vielfältigen

Anforderungen, aber auch die
Chancen in diesen Berufen auf-
merksam. Und welche Voraus-
setzungen sollten Menschen
mitbringen, die sich für eine Aus-
bildung in der Pflege interessie-
ren?
Rein formal müssen sie einen

mittleren Schulabschluss vorwei-
sen, alternativ einen Hauptschul-
abschluss und eine abgeschlos-
sene Ausbildung in einem ver-
wandten Bereich, etwa als Alten-
pflegehelfer. (txn)

Ein moderner Lkw ist ein rollendes System aus Mechanik, Sensorik
und Software - Mechatronikerinnen und Mechatroniker sorgen da-
für, dass alles reibungslos funktioniert. Foto: Volvo Trucks Deutschland

Ein Beruf mit Perspektive
Ein Zuhause mit sauberem Was-
ser, wohliger Wärme und einem
barrierefreien Bad entsteht nicht
von selbst. Fachkräfte aus der Sa-
nitär-, Heizungs- und Klimatech-
nik (SHK) sorgen mit ihrer Arbeit
für Lebensqualität - ob im Einfa-
milienhaus oder in großen Ver-
sorgungsanlagen. Wer nach der
Schule einen Beruf mit Zukunft,
Verantwortung und Sinn sucht,
findet ihn hier.
Die Ausbildung zur Anlagen-

mechanikerin oder zum Anla-
genmechaniker SHK bedeutet
anpacken, mitdenken und Lö-
sungen entwickeln: Rohre verle-
gen, Solaranlagen montieren,
barrierefreie Bäder gestalten,
moderne Heiz- und Lüftungssys-
teme installieren. Oft werden
Bauteile individuell angepasst,
damit alles perfekt funktioniert.
Handarbeit ist ebenso gefragt
wie technisches Verständnis.
Azubis lernen, Anlagen zu pla-
nen, den Materialbedarf zu kal-
kulieren und erneuerbare Ener-
gien sinnvoll zu integrieren.
Dabei spielt das Geschlecht

keine Rolle - Frauen sind im SHK-
Handwerk längst angekommen.
Ob als Quereinsteigerinnen oder

direkt nach der Schule: Immer
mehr junge Frauen entdecken
die Technik für sich und zeigen,
wie vielseitig, verantwortungs-
voll und kreativ dieser Beruf sein
kann. Die Einsatzorte wechseln
ständig: mal auf der Baustelle,
mal im Kundendienst oder beim
Umbau eines Altbaus zum ener-
gieeffizienten Zuhause. Das
sorgt für Abwechslung und ver-
hindertmonotone Abläufe - kein
Tag ist wie der andere.
Typische Ausbildungsstatio-

nen reichen vom Lager über die
Baustelle bis hin zu Serviceeinsät-
zen beim Kunden. Dabei erleben
Auszubildende unterschiedlichs-
te Arbeitssituationen - vom Ver-
legen von Leitungen in einem
Neubau bis hin zur Reparatur
einer Heizungsanlage im laufen-
den Betrieb eines Mehrfamilien-
hauses.
Die Ausbildung dauert 3,5 Jah-

re, Voraussetzung ist in der Regel
ein Hauptschulabschluss. Danach
stehen viele Wege offen: Speziali-
sierungen, der Meistertitel oder
ein technisches Studium. Die
Nachfrage nach qualifizierten
Fachkräften bleibt hoch - ein si-
cherer Arbeitsplatz inklusive. (txn)

Fachlageristen sind unverzichtbar in der Welt des weltweiten Han-
dels. Denn schließlich müssen alle Waren verladen, verstaut und ge-
lagert werden. Foto: kzenon/123rf/randstad

Wir sind immer
auf der Suche

nach motivierten
Fachkräften und
solchen, die es
werden wollen.

www.cellerhof.de www.caroline-mathilde.de

info@besserbuchen.com

Hotel Celler Hof
Stechbahn 11
29221 Celle

Hotel Caroline Mathilde
Alter Bremer Weg 37

29223 Celle

Das Privat Hotel im Herzen der
historischen Altstadt Celle

Das repräsentative Hotel
im Villenstil in Celle

eine Ausbildung zur

Hotelfachkraft
(m/w/d)

Lass dich von der
Vielseitigkeit und

den hervorragenden
Zukunftsperspektiven

dieser Branche überzeugen.

Wir freuen uns auf
deine Bewerbung:

wallbaum@besserbuchen.com

Wir bieten zum 1. 9. 2026

Deine Ansprechpartnerin:
Maria Swiontkowski
Südsee-Camp 1 | 29649Wietzendorf
Telefon: +49 (0)5196 - 980 125
Mail: bewerbung@suedsee-camp.de

Ein vorzeitiger Arbeitsbeginn ist möglich!

» Fachkraft (m/w/d) für Gastronomiemit Schwerpunkt
Restaurantservice (2-jährige Ausb.) im Piratennest

» Einzelhandelskaufleute (m/w/d)
» Verkäufer (2-jährige Ausb.) (m/w/d)

DeineAusbildung!DeineZukunft!
Starte deine Ausbildung im Südsee-Camp oder
bei Südsee-Caravans ab dem 01.08.2026

SCANMICH
für mehr Infos

DEI N TRAU MJOB I ST H I ER!
. . .wei l Ki nder es wert s i nd !

Du bist pädagogische Fachkraft!
Gestalte mit uns die Welt der Kinder
von heute & morgen.

Wir für den Kirchenkreis Celle – FB KiTas
gemeinsam – kreativ – innovativ

www.kitas-kirchenkreis-celle.de
kitas.kirchenkreis.celle@evlka.de

Parkett
Vinyl-Designbelag

Teppichboden
Laminat

Kork
Tapeten

uvm.
www.teppichhaus-stoltmann.de
Breslauer Straße 15 - 17 | 29358 Eicklingen | Tel.: 05144.2066

 Meisterbetrieb in 3.Generation
 Ihr Profi für Parkettarbeiten - von
der Renovierung bis zur Neuverlegung

 Beratung, Verkauf, Verlegung
 Do it yourself?
Klar – Verkauf auch ohne Verlegung

 Maschinenverleih & Kettelservice
 Zuverlässige Lieferung direkt zu Ihnen nach Hause

Wir
bilden
aus

Mit uns geht‘s
hoch hinaus

.

Jetzt

bewerben!

Hast du Bock auf Bank?

Auszubildende
im Beruf Bankkaufmann (m/w/d)

Wir suchen zum 1. August 2026

Was du mitbringst:
Ÿ Abitur, Fachabitur oder Realschulabschluss
Ÿ Freude am Umgang mit Menschen
Ÿ Teamplayer-Qualitäten

Was dich erwartet:
Ÿ 30 Tage Jahresurlaub
Ÿ mtl. 1.443 Euro schon im ersten Ausbildungsjahr
Ÿ volle vermögenswirksame Leistungen (also 40 Euro on top)
Ÿ Ausbildung 3 Jahre (Verkürzung ist möglich)
Ÿ 39 Stunden/Woche, Gleitzeit

Alle wichtigen Infos unter:
vbsila.de/ausbildung

StartStart
in denin den
BerufBeruf

8726201_032026

9029801_032026

7744701_032026

9044601_032026

8316701_032026

8991401_0320269123001_032026
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Landrat Axel Flader traf Vertreter der
NATO-Übung „Steadfast Dart 26“
Im Mittelpunkt des Austauschs stand die enge zivil-militärische Zusammenarbeit

CELLE. Landrat Axel Flader hat
kürzlich Vertreterinnen und Ver-
treter der NATO-Übung „Stead-
fast Dart 26“ im Landkreis Celle
begrüßt. ImMittelpunktdesAus-
tauschs standen die enge zivil-
militärische Zusammenarbeit so-
wie die Koordination zwischen
Bundeswehr, NATO-Kräften und
den zuständigen Behörden im
Landkreis.
„Die Präsenz der NATO-Trup-

pen in unserer Region wird von
vielen Menschen positiv aufge-
nommen. Nach dem Abzug der
britischen Streitkräfte im Jahr
2016 ist nunwieder eine größere
internationale militärische Prä-
senz spürbar, die in engem und
vertrauensvollem Austausch mit
den zivilen Stellen erfolgt“, be-
tonte Flader.
Als Leiter der Kreisverwaltung

ist der Landrat im Katastrophen-
fall zugleich Leiter des Katastro-
phenschutzstabes. Vor diesem
Hintergrund kommt der abge-
stimmten Zusammenarbeit zwi-
schen zivilen Behörden, Polizei,
Rettungskräften und militäri-
schen Akteuren besondere Be-
deutungzu.„Eine funktionieren-
deKommunikationundklareKo-
ordinierungsstrukturen sind ent-
scheidend, um in jeder Lage
handlungsfähig zu bleiben“, so
Flader.
Im Gespräch mit den NATO-

Vertreterinnen und -Vertretern
wurde insbesonderedie guteAb-
stimmung mit den örtlichen Be-

Konzert zum Todestag
von John Dowland
WINSEN. Am Freitag, 13. März,
um 19.30 Uhr, bietet das En-
semble Sprezzatura22 in „Dat
Groode Hus“, Brauckmanns
Kerkstieg6 inWinsen (Aller),mu-
sikalische Einblicke in die Werke
des englischen Komponisten
John Dowland. Seine Lieder und
Tänze, melacholisch und humo-
ristisch, beeinflussen die Musik-
welt bis in die Gegenwart, wie
zumBeispiel die Interpretationen
des bekannten englischen Musi-
kers Sting eindrucksvoll belegen.
Das Ensemble Sprezzatura22

aus Berlin hat sich auf die Inter-
pretation alterMusik spezialisiert
und mit farbenreichen Percus-
sion-Elementen aus der Jazz und
Folkmusik belebt. Die baskische
Sängerin June Telletxea, der Lyra-

Polyversalis-Spieler (Gitarre zum
Zupfen und Streichen) Andreas
Arend und der Percussionist
Wolfgang Eder haben ihre ganz
eigene Tonsprache entwickelt.
Nähere Informationen zu Pro-
gramm und Personen unter
www.kulturkreis-winsen.de.
Karten gibt es zu 20 Euro (VVK

18 Euro) und zwölf Euro ermä-
ßigt, Jugendliche bis 18 Jahre
frei, inWinsen bei „Rumpelstilz-
chen“, Poststraße 29, bei „Pus-
teblume“, Poststraße 7, und im
Tourismusbüro, Am Amtshof,
sowie inCelle bei der Buchhand-
lung„Sternkopf&Hübel“,Neue
Straße 11, und an der Abend-
kasse. Reservierungen sind
unter Telefon 0175/7653965
möglich.

Das Ensemble Sprezzatura22. Foto: sprezzatura22

hörden, den Sicherheitskräften
sowie ehrenamtlichen Organisa-
tionen hervorgehoben. Seit Be-
ginn der Übung verläuft die Zu-
sammenarbeit reibungslos. He-
rausforderungen im öffentlichen

Raum konnten bislang vermie-
den werden. Die Übung „Stead-
fast Dart 26“ bringt rund 10.000

Soldatinnen und Soldaten aus 13
Bündnisstaaten in die Region.
Zentrale Teile der Übung finden
auf dem Truppenübungsplatz
Bergen statt. Ziel ist es, die
schnelle Verlegefähigkeit und In-

tegration von Kräften im Rah-
menderkollektivenVerteidigung
zu testen.

„Der persönliche Austausch ist
wichtig, um gegenseitiges Ver-
ständnis zu stärken und frühzei-
tig mögliche Fragen zu klären“,
erklärte Flader. Zugleich verwies
er auf die besondere Tradition

des Zusammenlebens von ziviler
undmilitärischer Bevölkerung im
Landkreis Celle.

Landrat Axel Flader mit den Vertreter der Nato beim Austausch über die zivil-militärische Zusammen-
arbeit. Foto: Sgt Rod Doucet

Wir lassen
nur die
Hand los,
nicht den
Menschen

Traueranzeigen im Kurier

Bahnhofstraße 3 • 29221 Celle
Telefon 0 51 41 / 92 43 - 0
info@celler-kurier.de • www.celler-kurier.de

Danke

für die Anteilnahme,
für die tröstenden Worte, die uns
als Hinterbliebene gut taten,

für die Hilfe vom Bestatter Holger
Sommer und für die treffenden

Worte von Pastor Axel Stahlmann.

Im Namen aller Angehörigen

Margitta Rehse und Kinder

Offen, im Februar 2026

Wolfgang
Hermann
Rehse

† 27. 1. 2026

Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer geliebten Mutter, unserer herzensguten
Schwiegermutter, Schwester,Oma, Uroma und Tante

Lilli Böttger
geb. Stegemann

* 29. 12. 1942 † 18. 2. 2026

In liebevoller Erinnerung

Marianne und Gerold
Carmen
Catrin

sowie alle Enkel, Urenkel
und Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 11. März 2026,
um 12.00 Uhr in der Gertrudenkirche in Altencelle statt.

Anschließend wird die Urne beigesetzt.

Helfer in
schweren Stunden

Holger Sommer
Aschendamm 5
29303 Bergen
Tel.: 0 50 51 / 88 64

TISCHLEREIS omm e r
■ Bestattungen

Trauer

9118901_032026

8991001_032026

8177401_032026

8996501_032026



Mit einem Solardach die Terrasse
wetterfest machen
Eigenen Sonnenstrom erzeugen
unddamit dauerhaft die Energie-
kosten senken: Photovoltaik-Lö-
sungen für das Zuhause finden
rasant Zuspruch. Laut Bundes-
netzagentur waren im Oktober
2025 bereits 1,12 Millionen An-
lagen mit einer Einspeiseleistung
von bis zu 800Watt angemeldet.
Das entspricht einer Verdoppe-
lung im Vergleich zum Vorjahr.
Die dezentrale Energiegewin-
nung kann nicht nur unabhängi-
ger von der öffentlichen Versor-
gung machen, sondern zugleich
den Wohnkomfort steigern. Ein
Solardach für die Terrasse, als
Kaltwintergarten oder als Über-
dachung für den Pool wertet den
Gartenerheblich auf. Sokanndie
Outdoorsaison mit Grillpartys,
gemütlichen Abenden unter frei-
em Himmel und viel Freizeit im
Grünen kommen.
Während klassische Überda-

chungen lediglichSchatten spen-
den oder vor Regen schützen,
bietet eine Solarterrasse einen
zusätzlichen funktionalen Nut-
zen. Der gewonnene Strom kann
unmittelbar im Haushalt ver-
braucht, in einem Batteriespei-
cher für die Abendstunden ge-
puffert oder zum Laden eines
Elektrofahrzeugs genutzt wer-
den. Das senkt dauerhaft die
Energiekosten im Haushalt, so-
dass sich das neue Terrassendach
von allein bezahlt macht. Ange-
sichts schwankender Energie-
preise an den Strombörsen bietet

dieEigenversorgungeineverläss-
liche Kalkulationsgrundlage für
die Zukunft.
Gleichzeitig kommt der Kom-

fort nicht zu kurz: Hochwertige
Systeme wie die von Solarterras-
sen und Carportwerk lassen bis
zu98Prozent des Tageslichts hin-
durch. Dies verhindert eine un-
erwünschte Verdunkelung der

angrenzenden Wohnräume und
sorgt für eine angenehmeAtmo-
sphäre. Ergänzt durch seitliche
Glasschiebeelemente lässt sich
die Terrasse als so genannter
Kaltwintergarten, also als unbe-
heizter Anbau, rundum schlie-
ßen. So können die Bewohnerin-
nen und Bewohner selbst etwas
kühlere Frühlingsabende
draußen genießen und sich mit-
ten in der Natur fühlen. Auch als

Poolüberdachung mit zusätzli-
cher Energiegewinnung sind die
Systeme geeignet.
Der Start in die neue Freiluft-

saison ist eine guteGelegenheit,
denGartenmit einem Solardach
funktional aufzuwerten. Jede
Anlage wird nach individuellem
Bedarf geplant und gefertigt.
Zusätzlich zu den eingesparten

Energiekosten kann die Photo-
voltaik-Anlage den Marktwert
einer Immobilie langfristig stei-
gern.
Die Einsatzmöglichkeiten sind

nicht allein auf die Terrasse be-
schränkt. Ein Solar-Carport zum
Beispiel wird den Anforderun-
gen der Elektromobilität ge-
recht, Solarzäune können Sicht-
schutz und Energieerzeugung
miteinander verbinden. (DJD)

Ob Terrasse, Poolüberdachung oder Kaltwintergarten: Jede Solar-
terrasse wird nach individuellen Wünschen geplant und gefertigt.

Foto: DJD/Solarterrassen & Carportwerk/www.premium-solarglas.com

Moderne Stufenbeleuchtung
verhindert Fehltritte

Die eigenen vier Wände gelten
gemeinhin als Ort der Sicherheit
und Geborgenheit. Die Zahlen
der Unfallstatistik sprechen je-
doch eine andere Sprache: Jähr-
lich ereignen sich in Deutschland
Millionen vonHaushaltsunfällen,
gut 80 Prozent davon sind laut
Robert Koch-Institut auf Stürze
zurückzuführen. Insbesondere
auf Treppenstufen kann es allzu
schnell zu Fehltritten mit

schmerzhaften Folgen kommen.
Rutschige Oberflächen oder lose
Teppichkanten können ebenso
zumVerhängniswerdenwie eine
unzureichende Beleuchtung.
Dunkle Ecken und harte Schat-
tenwürfe auf den Stufen führen
schnell dazu, dass Abstände
falsch eingeschätzt werden oder
die letzte Stufe im Halbdunkel
komplett übersehen wird.
Gutes Licht kann derartige Ge-

fahren minimieren und für mehr
Sicherheit zu Hause sorgen. Da-
bei gehen die technischen Mög-
lichkeiten weit über das her-
kömmliche Deckenlicht hinaus.
Eine gute Idee ist es, die Beleuch-
tung genau dorthin zu führen,
wo die Trittsicherheit entschei-
dend ist: direkt an der Stufe. Fle-
xibel verlegbare Stripes lassen
sich wahlweise als direkte Stu-
fenbeleuchtung, als Seitenak-
zent oder dezent am Handlauf
und an der Treppenwange befes-
tigen.
Ein entscheidender Faktor für

mehr Sicherheit im Alltag ist die
Automatisierung. Wer nachts
schlaftrunken die Treppe betritt,
sucht oft vergeblich nach dem
Lichtschalter. Hier setzen kabel-
lose Funk-Bewegungsmelder an,
die eine Erfassung von über vier
Metern gewährleisten und die
Lichtquelle von selbst aktivieren,
sobald sich eine Person nähert.
Kaum jemand möchte für bes-

seres Licht alle Wände im Trep-
penhaus aufstemmen, um nach-
träglich Kabel zu verlegen, schon
gar nicht in einer Mietwohnung.
Gerade bei der nachträglichen
Installation von Beleuchtungs-
elementen kommt es daher auf
eine einfache Montage mög-
lichst ohne Werkzeug an. Tipp:
Bei der Auswahl darauf achten,
dass die LED-Stripes einfach über
eine ohnehin vorhandene Steck-
dose mit Strom versorgt werden
können. (djd)

Sicher durch den Alltag: Eine Beleuchtung der Treppenstufen beugt
Stürzen vor und setzt zugleich dekorative Akzente.

Foto: DJD/Paulmann

fon (0 51 44) 6 98 94 32
mobil (01 72) 6 02 99 56

schmolkamp 36 • 29358 eicklingen

beratung • planung • verkauf • montage

lhr Fachbetrieb für
Sanitär-, Heizungs- und
Klimainstallationen
aller Art

Wir sind Ihr Meisterbetrieb
in Bergen und bieten Ihnen
alles aus einer Hand

Haustechnik Lars Horstkamp
Soltauer Straße 6
29303 Bergen

Inhaber Lars Horstkamp
Installateur und Heizungsbaumeister

www.haustechnik-lars-horstkamp.de
Telefon: 05051/9839744
WhatsApp: O1735318660

• Wärmepumpen
• Biomasseheizungen
• Gas- und Ölfeuerungsanlagen
• Kundendienst/Wartungsarbeiten

aller Hersteller

• Komplette Badsanierungen,
alles aus einer Hand

• Sanitärarbeiten aller Art
• Klimaanlagen
• Neubau und Altbausanierung

Malerarbeiten
Fassaden-
beschichtungen
Wärmedämm-
verbundsysteme
Bodenbeläge
- Designboden
- Teppichboden
- Parkett

29342 Wienhausen/OT Oppershausen
Dorfstraße 35 • Tel. (0 51 49) 18 73 35
www.maler-as.de

Sauber und zuverlässig

Jah
re

25

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER DIREKT AM GOLFPLATZ

MÖRTELWERK CELLE
Mauermörtel Naturschotter 16-32 Mauersand Körnung 2-8
Putzmörtel Mineralgemische Putzsand Körnung 8-16
Estrich 0-2 Lehmkiese Fugensand Körnung 16-32
Estrich 0-4 Plattensand Fliesensand Überkorn 32-X
Estrich 0-8 Brechsande Splitt 2-5 Mutterboden gesiebt
Betonkies 0-16 Beachsand Körnung 2-4 Füllsand · Findlinge
Betonkies 0-32 Spielsand (05086)

☎ 474

Inh. Mario Hustedt
29229 Celle-Garßen
Alvernsche Straße 17
Mo.–Fr., 7–16 · Sa., 7–12 Uhr
www.moertelwerk-celle.de

Alle Mineralien ohne chemische Zusätze.
Für Selbstabholer oder von uns geliefert, auch in kleinen Mengen.
Zentrale für alle Schüttgüter: 01 71-5 02 63 45

GROSSE BAUVORHABEN BRAUCHEN GROSSE IDEEN.

Jan Kuczynski GmbH Am Feldgraben 7-9 | 29227 Celle
 05141 85 42 0  info@jan-kuczynski.de  www.jan-kuczynski.de

Chevron-Circle-Right ABBRUCHARBEITEN
Chevron-Circle-Right AUSSENANLAGEN
Chevron-Circle-Right ENTWÄSSERUNG
Chevron-Circle-Right ERDARBEITEN
Chevron-Circle-Right RECYCLING

05141 5934189

Nasse Wände?
Schimmelpilz?
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Täuber
t
www.isotec-taeuber.de

NEU
in Celle!

M
et
al
lb
auIh

rE

fu
er

Ex
pe
rt
en

Albert-Köhler-Straße 7
29221 Celle

Telefon 0 5141 234 05
mail@hansnoelke.de

www.metallbau-celle.de

• Schlosserarbeiten
• Stahlbauarbeiten
• Geländer/ Handläufe
• Fenster/ Türen
• Terrassenüberdachungen
• Wintergärten/ Vordächer
• Balkone/ Treppen
• Zaunbau
• Edelstahlarbeiten
• Aluminiumarbeiten
• Reparaturen

Ihr Fachpartner für Photovoltaikanlagen,
Stromspeicher, E-Mobilität und Wärmepumpen

Regional für Sie vor Ort - seit über 20 Jahren

Elektro- & Gebäudetechnik Tribian GmbH
Elektromeister Maik Tribian
Dorfstraße 54
29303 Bergen/Eversen

maiktribian@elektrotribian.de
www.egt-tribian.de
Tel.: 05054-987 45 23

Elektroinstallationen
aller Art & E-Check

Photovoltaikanlagen

Stromspeicher

Fachbetrieb für E-Mobilität

Wärmepumpen

... rund... rund

umsums
HausHaus

Expert
en

Expert
en

Ein Angebot der:
Eibisch Recycling GmbH & Co. KG
29230 Südheide • Neulandring 12
Tel. 05052 5539550 • info@eibisch-recycling.de

Maurer- &
Betonarbeiten
Ihr Meisterbetrieb in der Südheide

Ihr Fachmann für:

‚4 Neubauten

‚4 Umbauten

‚4 Altbausanierung

‚4 Bauwerksabdichtung

‚4 Schornsteinbau

‚4 Beratung

‚4 Planung

35935601_032025

37764001_032025

5311101_032026

36091701_032025

8472601_032026
6055201_032026

4781701_032026

6078001_03202636241901_032025 9127101_032026

7169601_032026



ALLGEMEIN
Dienstleistungen................................801200
Ferienhäuser/-wohnungen ................803300
Freizeit/Freundschaft.........................BEK300
Kaufgesuche......................................803100
Partnerschaft .....................................BEK100
Reiseveranstalter...............................803200
Tiermarkt ............................................ TIE100
Unterricht.......................................... UNT100
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Föhr, süßes kleines Ferienhäus-
chen, 200m zum Meer,
% (01 78) 2 36 77 99

Wohnungsauflösung! Alles muss
raus,Fr. Höchler, Speicherstr.
21,1.OG in Celle
14.+15.03. von 10-15Uhr

Erledige Arbeiten rund ums Haus,
Garten, Pflastern, Maler u. Maurer-
arbeiten.% (01 72) 8 76 52 66

Großer Flohmarkt amWaldfriedhof
12 , CE, am 07./08.03 + am
14./15.03. von 10-16 Uhr

Klavier u.Keyboardunterricht bei Ih-
nen zu Hause. % (01 63) 7 21 83 77
(auch Whatsapp)

Suche alte Mopeds + Teile aus
Uromas Zeiten. % (0178) 1972721

Badsanierung % (0160) 97739654

Active 78jährige su. Ihn für Freizeit-
gest.. Bin für alles offen, unabh. u.
stehe fest im Leben ) CS 87 493

Der Frühling steht vor der Tür, su.
einen unkompl. Mann, der vielleicht
auch noch die anderen 3 Jahreszei-
ten mit mir verbringen möchte.
W67J., 164cm, junggebl. im Aus-
sehen undDenken.Wenndu ebenso
wie ich aneiner ehrlichen, liebevollen
Partnerschaft interessiert bist, wür-
de ich mich freuen von dir zu hören.
) CS 90 314

Hallo, ich 63 J., M., NR, 178 cm,
sucht eine Partnerin 50-63 J, die fest
im Leben steht, für Freizeitgestal-
tung. NR, aus d. Raum Celle.
% (01 75) 8 21 87 15

Mann, 42 J. sucht Frau 36-42 J., für
eineneueBeziehung zu zweit. Bei In-
teresse einfach anrufen oder Nach-
richt unter % (01 51) 67 18 57 87

Er, mit Schrammen u. Beulen, Mo-
tor läuft gut, Orinalzust., sucht Sie,
60-70J.,mit vollemTank fürNeustart
) CS 91 194

Frau 70J. jung, 1,72m, sucht Mann
für leben, lachen, lieben, Hand in
Hand , für schöne gem. Jahre, NR.
Hoffnung52647@gmail.com

Maler/Allrounder in Teilzeit, flex.
Arbeitszeiten.GerneauchWhatsapp
% (01 62) 2 48 75 20

EFH in Lachendorf/Gockenholz
Familienfr. EFH mit 8 Zi., 174 qm
Wfl., Kaminofen, Wintergarten, Kel-
ler, 2 Bäder, Grg., Carp., 856qm
Grdst., Bj. 1969, V:269 kWh/(m2*a)
KI: H, KP: 285.000 * von privat.
% (01 71) 4 12 93 77

Wir suchen für Bauinteressenten
Bauplätze im Raum Celle.
FIBAV ImmobilieCelle,Hr.Hartmann
Telefon 0177/3281703

Anleger suchtWhg o. Mfh von priv.
leer o. verm., auch unrenoviert. o.
sanbed. Rasche Kaufabwicklung.
% (01 51) 65 44 42 18

Bockelskamp/Neubau, 3-Zi. Whg.,
Kü., Bad, 1x EG 82qm mit Terrasse,
barrierefrei KM1050*+NK+3MMu.
1x OG ca. 88qm mit Balkon
KM 1056* + NK + 3 MM, zu sofort.
Keine Tiere!
Altbau 3Zi, Whg, OG, 80qm, KM
700* + 270* NK+ 3MM, keine Tiere!
(0 51 39) 278219 o. 01520/4823205

3-Zi-Whg inWathlingenmitWinter-
garten und Terrasse, 100qm EG, äl-
tere Küche kann übernommen wer-
den. Keine Haustiere KM 800* + NK
+ MS. Einzug nach Absprache, je-
derzeit möglich. % (0 51 44) 83 64

Nachmieter ges. für RH in Her-
mannsb. ,3 Zi., 140qm, mit Terasse
u. Garten, wunderschön angelegt,
ideal auch f.Kleinkinder, abJuni/Juli,
ruhig gel. % (0 50 52)9 75 52 80

WHG in Hasselhorst zu vermieten,
49qm, 2Zi Küche Bad/Toilette an
Einzelperson, renoviert, keine Tiere.
410*+NK. % 0 50 51-24 36

3Zi Whg, Küche, Bad, OG, Ortskern
Wieckenberg, KM 700*

) CS 79 065

Suche 2-Zi. Whg. in Celle
v. privat. % (01 57) 32 23 48 02

MX-5 Karosserie ohne Motor,
2006er, guter Zustand, Titan-Grau,
Lederausst., alles in Takt, 1. Hand.
E-Mail: efa-design@outlook.de

Handwerk zu fairen Preisen: H & K
AutomobileGmbH,Celle,Hannover-
sche Str. 22 % (05141) 6886

4 Sommerreifen neuw. Michelin
225/45R19, VB 280*

% (0 15 77) 6 01 00 97

SkodaYeti WR Continental 205/55
R 16 H auf Felge 4mm. VB 425*

% (01 76) 34 90 89 66

Wir kaufen Wohnmobile und
Wohnwagen, % (03944) 36160
www.wm-aw.de Fa.

Barankauf von Gebrauchtwagen,
Wilke Automobile, (05141) 9472064
oder Tel. 0172/28713174

Auto-Ankauf, auch Mängel, Unfall,
Export, schnell, fair, bar, % (05141)
2992995 od. (0172) 5117691

Suche PKW auch mit Mängel. Alles
anbieten. % 0173/6679148

www.auto-ankauf-celle.de

www.Piano-Dilger.de200Klaviere,
Flügel, Clavinova ab 600 *, Finanz.,
Mietk. ab 20 *. Evendorf (A7), nördl.
Hannover, Sa. 9-14 Uhr oder
% (04175) 372.

Miele Waschmaschine, Liebherr
Gefrierschrank,größere Mikrowelle,
neuwertiger Schuhschrank zu ver-
kaufen. % 05141 / 32247

Hochwertige Küchenzeile, 3,30m
zum fairen Preis abzugeben.
% (0 51 41) 95 10 63

Forstbetrieb Ingo Blum Kamin-
holz: Buche, Birke, Eiche, Nadel.
Risikofällung uvm.% (05145) 6471.

Kaminholz, Laub- oder Nadelholz,
Meterenden oder ofenfertig.
% (0171) 8586168

E-Bike 28er Damenrad, Fischer, 7-
Gang, schwarz, AkkuNEU, für 869* .
% (01 70) 9 94 04 18

Kaminholz, Buche, Eiche, Birke,
Kiefer, ofenfertig! Lieferungmöglich.
% (0171) 8742720

Kaminholz (trocken, ofenfertig) Tel.
01742508109 www.behrens-hof.de

Verkaufe 1 Damenarmbanduhr für
10*.% 05141/9802734

Suche von privat: Pelzmäntel oder
Jacken, Abendgarderobe, Teppi-
che, Bücher, Porzellan, Möbel, Golf-
schläger,Gemälde, Tafelsilber, Arm-
banduhren, Münzen, Bernstein,
Schmuck. Seriöse Hausbesuche
% 0178/2425 239 Herr Krauße

Ankauf von alten Büchern, Roma-
ne, Hefte: Schiller, Goethe, Konsalik,
Karl May, Brockhaus, Lexika,
Perioden, Jerry Cotton, uvm.
% (01 63) 9 53 75 22

Ankauf von Möbeln, Porzellan, VHS
Kassetten, Fotoapparate, Tisch-
decken, Bekleidung, Bettwäsche.
% 0163/9537522

Privat sucht Pelze, Bekleidung,
Porzellan, Teppiche, Münzen, Bern-
steinschmuck.
% (01 63) 2 38 74 30 - Schulte

Suche altes Silberbesteck auch
versilbert, Musikinstrumente, alten
Schmuck. % (01 77) 8 88 41 44

Suche hochwertige Bekleidung,
sowie Leder, Taschen u. Schuhe
% (01 63) 9 53 75 22

Goldschmied kauft jeden
333/585/750er Gold-Schmuck.
Heinrichs, Neue Str. 32, Celle.

Suche von Privat altes Porzellan,
Bestecke, Zinn, Uhren u. Bilder.
% (01 52) 18 44 28 23

Suche Jagdtrophäen, präp. Tiere,
alte Tabakpfeifen, Tonbandmasch.
m.Tonbänder% (0 15 73) 79 0 38 26

Kaufe Bücher aus allen Bereichen.
T. Ehbrecht. % (05149) 8608

Gartenarbeiten aller Art Baum u.
Strauchschnitt mit Entsor-
gung.Dachrinnenreinigung. Arbeiten
zu FP. % (0 51 46) 3 97 99 43 o.
0163/6899365.

Älteres, erfahrenes Dachdecker-
team macht Rinne, Flachdach,
Dachdecken, Terrassendach,
Schiefer, Carport u. kl. Reparaturen.
% (0176)21838876

Gartenpflege u.v.m. Vertikutieren,
Steinreinigung, pflastern, Hecken-
schnitt, Zaunbau günstig.
% 05141/2198865

Fensterputzen nur 4,00 * pro Fens-
ter.GratisKostenvoranschlag. Firma
Glasklar. % (05141)933342 od.
(0172) 6663502

Vertikutieren, Heckenschnitt, Wur-
zelentfernen. % (01 60) 7 60 95 28

Gartenservice bietet Gartenarbei-
ten an von A-Z, incl. Grüngutentsor-
gung % (01 74) 5 82 33 80

Sickerschacht, wird von uns ge-
macht. % (0175) 2017659

Pflastern da und hier, machen wir.
% (0175) 2017659

Malerarbeiten vom Fachmann,
Malermeister Naleppa.
% (0 51 41) 51015

Lachte Umzüge - Ihre Experten für
Umzüge und Entrümpelungen.
% (0176) 35854051

Umzüge, Möbelmontage, Küchen-
aufb. zum FP, Fa. Stahlmann
% (0162) 6170084

Treppen, Balkone, Terrassenfliesen
verlegen. % (01 76) 24 34 10 80

Bäume fällen, uns bestellen.
% (0175) 2017659

Haus undGartenserviceReparatu-
ren, Renovierung,Gartenpflege uvm.
dienstleistungen-jaschnikov.de
% 01556/8294529

Tür o. Fenster klemmt, Rollladen
Umbau auf E-Motor, Reparaturen.
% 0162 / 92 08 963

Entrümpelnmachenwir, die Preise
stimmen hier. % (0175) 2017659

Maler-Tapezier, Laminat, Vinyl,
Lack, Wohnungsrenovierung
% (01 76)24 34 10 80

Garten soll auf Vordermann, rufe
diese Nr. an: % (0175) 2017659

Entrümpelungen ab 300 * mit Wer-
tanrechnung, FP, Fa. Stahlmann
% (05148) 9125425.

Gartenarbeit rund ums Haus in
Celle u. Umgebung.
% (01 76) 72 34 31 78

Zäune, Tore, Antriebe
liefern u. montieren. Fa. Metallideen
Celle 0 51 41. 88 88 90

IHRE KLEINANZEIGE
bei uns im Celler Kurier!
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auch telefonisch aufgeben.
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Ehrenamtlicher Fahrer
verabschiedet
ESCHEDE.Mit einem herzlichen
„Hallo“ – und einer gelungenen
Überraschung – wurde Manfred
Dressler kürzlich begrüßt. Nicht
nur seine Skat-Brüder standen
plötzlich vor der Tür, auch der
Bürgerbus bog um die Ecke, be-
setzt mit einigen seiner Teamka-
meraden. Ein besonderer Mo-
ment für einen Mann, der den
Bürgerbus von Beginn an ge-
prägt hat.
Seit der ersten Stunde enga-

gierte sich Dressler als ehrenamt-
licher Fahrer beim Bürgerbus.
Über elf Jahre hinweg übernahm
er fast jede Woche zuverlässig
seinen Dienst und wurde so zu
einer festen Größe im Team. Im
vergangenen Jahr jedoch zwang
ihn eine schwere Erkrankung da-
zu, das Steuer aus derHand zu le-
gen. Sein 500. Jubiläum als Fah-
rer konnteer leider nichtmehr er-

reichen.
„Weil unsere Fahrerinnen und

Fahrer ehrenamtlich unterwegs
sind, ist uns ihre Anerkennung
besonders wichtig. Wir feiern
unser Miteinander und die Jubi-
läen“, betonte Horst Kisser, Stell-
vertretender Vorsitzender des
Vereins.

Manfred Dressler.
Foto: Wilhelm Lilje

Die Umgestaltung der Habighorster Ortsmitte wurde im Juli 2025 abgeschlossen. Foto: Müller

Veranstaltung „Heidesommer 2.0“
ist für den Sommer geplant
Bürgermeister Heinrich Lange im Gespräch mit dem Celler Kurier

ESCHEDE (RAM). Der Bürger-
meister der Gemeinde Eschede,
Heinrich Lange, blickt im Ge-
spräch mit dem Celler Kurier auf
das vergangene Jahr zurück und
spricht auch aktuelle Themen an.

„2025 war ein ereignisreiches
Jahr – ein Jahr, in demunsere Ge-
meinde erneut gezeigt hat, wie
viel wir gemeinsam bewegen
können“, so Lange. „Finanziell
haben wir als Kommune natür-
lich große Probleme, weil die fi-
nanzielle Ausstattung nicht aus-
reichend ist.“ Die Kommunen
seien noch mal in Hannover ge-
wesen und hätten demMinister-
präsidenten dazu einen Brief
überreicht. Das Defizit der Ge-
meinde betrage knapp 1,5 Mil-
lionen Euro bei einemGesamtvo-
lumen von knapp elf Millionen
EuroAusgaben. Das sei nicht ein-
fach mal so einzusparen. Für die
Kinderbetreuung seien aktuell
2,6 Millionen Euro notwendig,
wobei die Gemeinde einen Teil
vom Landwiederbekomme. Hin-
zu kämen die Personalkosten
und gestiegene Energiepreise.
Gleichzeitig seien die Einnahmen
nicht gestiegen.
„Von 2010 an haben wir gute

und schlechte Jahre gehabt - mit
kleinem Überschuss oder auch
mit kleinenDefiziten. Bis vor Kur-
zem haben wir noch einen Über-
schuss von2,7MillionenEuroge-
habt.Wirhabengutgewirtschaf-
tet und hatten im Ergebnis noch
eine gute Rücklage, aber die ist
demnächst aufgezehrt“, so Lan-
ge.
Am neuen Rathaus schritten

die Arbeiten sichtbar voran, so
der Bürgermeister. Äußerlich wie
innerlich würden die Verände-
rungen Gestalt annehmen. Der
Umzug soll nach Ostern - am 17.
April - erfolgen. Danach befasse
man sich mit der Wiederinbe-
triebnahme.AmDonnerstag,23.
April, soll dann geöffnet werden.
„Für uns als Verwaltung ist das
Allerwichtigste, dass das Rathaus
fertig wird“, betont Lange.
Für das alte Rathaus werde

noch überlegt, wie es mit diesem

weitergehen soll. „Wegen klam-
mer Kassen wird man nicht ein
Gebäude, das noch einen Zweck
erfüllen kann, einfach so abrei-
ßen“, meint er.
Die Ausschüsse hätten sich

auch noch mal mit der Gestal-
tung der Ortsmitte befasst. Es sei
ja bereits einiges im Umfeld des
Rathauses gestaltet worden. Es
soll nun nochbeimoberen Schul-
hof eine Umgestaltung geben.
Ein großer Schritt in Richtung

Klimaneutralität sei am 18. März
2025 getan worden, erklärt Lan-
ge. Rund 60 Bürgerinnen und
Bürger hätten sich über die kom-
munale Wärmeplanung infor-
miert. Weitere Informationsver-
anstaltungen folgten durch die
Ergebnisvorstellung im Septem-
ber und einem Infoabendmit ho-
hem Praxisbezug im Oktober. Im
November habe mit der
H.E.S.-Messe (Heizen, Erneuer-
bare Energien, Sanieren) des
Landkreises Celle in der Glocken-
kolkhalle ein eindrucksvoller Ab-
schluss stattgefunden. „Wir pla-
nen auf dem Glockenkolk-Areal
etwas zur Energieversorgung“,
kündigt er an. Die Glockenkolk-
halle soll eine Photovoltaik-Anla-
ge plus einem Speicher erhalten.
Gleichzeitig soll die Halle ge-
dämmtwerden. Zudem soll auch
mit Biogas geheizt werden kön-
nen.
Mit der Umgestaltung der Ha-

bighorster Ortsmitte sei Mitte
Mai vergangenen Jahres begon-
nen worden. Diese konnte be-
reits im Juli abgeschlossen wer-
den – dank einer beeindrucken-
den 90-prozentigen Förderung
der Dorfentwicklung, erläutert
Lange. Ebenfalls gefördert wur-
de die Anschaffung von 34 neu-
en Bänken, die nun vielerorts vor
allem an langen Wegstrecken
zum Verweilen einladen.
Einweiterer Schritt in Richtung

Digitalisierung gelang der Ge-
meinde mit der Einführung des
Fotoautomaten im Bürgerbüro,
der Passbilder direkt vor Ort er-
möglicht und der liebevoll „Os-
kar“ genannt werde.

Heinrich Lange. Foto: Müller

Im Bereich der Feuerwehr gab
es ebenfalls wichtige Ereignisse.
Zunächst konnten das 125-jähri-
ge Jubiläum der Freiwilligen
FeuerwehrEschede,das75-jähri-
ge Jubiläum desMusikzuges und
das 50-jährige Bestehen der Ju-
gendfeuerwehrEndeholzmit tol-
len Veranstaltungen und Rah-
menprogramm begangen wer-
den. In Scharnhorst konnte im
Mai ein „neues“ Tanklöschfahr-
zeug feierlich übergebenwerden
und der „Bomber“ in seinen
wohlverdienten Ruhestand ge-
hen. Im August seien bei einer
Ehrungsveranstaltung die Helfe-
rinnen und Helfer des Weih-
nachtshochwassers 2023 mit
einer Urkunde und Ehrennadel
des Landes Niedersachsen ge-
würdigt worden. Zudem wurde
an die Waldbrandkatastrophe
vor 50 Jahren erinnert – eine ein-
drucksvolleAusstellung imBahn-
hof, die noch bis Ende März zu
sehen sei, halte dieses Ereignis le-
bendig. Im September fand bei
bestem Wetter der Kreisfeuer-
wehrtaganderGlockenkolkhalle
und der Flohrmühle statt, beglei-
tet von verdienten Ehrungen.
InHöfer seimit viel freiwilligem

Einsatz der beliebte Wanderweg
von der Hauptstraße, dem künf-

tigen Standort des „Tante En-
so“-Markt, über die Aschaubrü-
cke bis zur Winkelförthsheide in-
standgesetzt worden – ein Bei-
spiel für gelebtes Miteinander
und Engagement vorOrt, so Lan-
ge.
Eine großzügige Sachspende

in Höhe von 90.000 Euro von
Rossmann habe es laut Lange er-
möglicht, während der Herbstfe-
rien in sämtlichen Klassenräu-
men und Fluren der Grundschule
moderne LED-Beleuchtung zu
installieren. Gleichzeitig sei die
EntwässerungssituationderMul-
den optimiert worden. Die Ver-
besserungen habe man bei den
ersten starken Regenfällen direkt
feststellen können.
„Ein besonderer Moment des

Innehaltens war der Volkstrauer-

tag, an dem Schülerinnen und
Schüler einer zehnten Klasse des
Immanuel-Kant-Gymnasiums
Lachendorf mit eindrucksvollen
Beiträgen zu aktuellen politi-
schen und gesellschaftlichen
Themen berührten“, erklärt Lan-
ge. „Ende November konnte ich
mich bei einem Schulbesuch
nochmals persönlich bei ihnen
bedanken.“
„Wir haben verschiedene Din-

ge vor“, erklärt Lange mit Blick
auf Veranstaltungen in 2026.
Unter anderem soll wie damals
zur EinweihungdesEschenhuus -
„Heidesommer“ genannt - solch
eine Veranstaltung in kleinerer
Form als „Heidesommer 2.0“
wiederaufleben. Diese werde
rund um die Flohrmühle am
Samstag, 20. Juni, stattfinden.
„Es ist hauptsächlich zur Vernet-
zung im Ehrenamt gedacht“, so
Lange. Neben dieser Veranstal-
tung sei auch das Radevent im
September hervorzuheben, das
privat organisiert werde. Außer-
dem werde die Endeholzer
Feuerwehr 75 Jahre alt.
„Ansonsten steht im Herbst

die Kommunalwahl an“, so Lan-
ge. Dazuwerde amDienstag, 17.
März, eine Infoveranstaltung
stattfinden. Dabei sollen die Bür-

ger über den Aufbau der Kom-
mune informiert werden, das
heißt über den Gemeinderat, die
Ortsräte, die Zuständigkeiten,
aktuelle Themen sowie die Fris-
ten für Bürger, die Interesse an
der Kommunalpolitik haben.
Abschließend spricht Lange

noch das Thema „Baugebiete“
an. ImNeubaugebiet „ImScheuer
Felde“ seien Anfang vergange-
nen Jahres die Tiefbauarbeiten im
ersten Bauabschnitt voran, des-
sen Fertigstellung Anfang April
verzeichnet werden konnte. Der
zweite Bauabschnitt startete im
August und soll – abhängig von
derWitterung– imMärz2026ab-
geschlossen sein. Währenddes-
sen wurden im gesamten Gebiet
weitere Bohrungen für das kalte
Nahwärmenetz vorgenommen.

Nach Ostern soll der Umzug ins neue Rathaus erfolgen. Foto: Müller
Zusteller gesucht!

Verdienen Sie
Ihr eigenes Geld

mit einer Nebenbeschäftigung!

0 51 41 -
99 04 11
oder unter:

m.ahrens@tvgcelle.de


Bahnhofstraße 3, 29221 Celle

Verdienst
... bis 17 Jahre 10 € die Std.
... ab 18 Jahre 14 € die Std.

Wir suchen unter
anderem in:

Eschede und
Rebberlah

ESCHEDE AKTUELL

GmbH
mehr Spannung mit Kuchar

SCHALTSCHRANKBAU
INSTALLATIONEN
REPARATUREN

29348 Eschede · Bahnhofstraße 11 · Tel. (0 51 42) 9 23 00 · Fax 9 23 01
mail@kuchar-elektro.de

2x in Celle • Hermannsburg • Lachendorf • Eschede
• Nienhagen • Eicklingen
Wir brauchen Verstärkung ...

... Ergotherapeut/in und Logopäde/in (m/w/d)

in Voll- und/oder Teilzeit gesucht!

Terminvereinbarung unter:
Mail: info@ergo-celle.de oder www.ergo-celle.de

Wir haben noch freie barrierefreie Zimmer (ca. 40 m2)
in einer Wohngemeinschaft in Eschede.
In unserem Haus Lebensglück, Am Feldrand 104 können Sie ein
neues Zuhause finden.

Mehr als nur ein Zimmer, da zu dem Zimmer ein eigenes Bad und ein
Balkon gehören. Geschmackvoll eingerichtete Gemeinschaftsräume
und ein Gemeinschaftsbalkon, laden dann zu einem aktiven
Miteinander in der Gemeinschaft ein.

Kontakt: Mennenga Immobilienverwaltung UG, ☎ 05371-94010

Barrierefreie Zimmer in Eschedezu vermieten!

8315801_032026

8315201_032026

8174101_032026

4638201_032026

7461701_032026
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Hambühren wächst weiter –
Rückblick und Ausblick der Gemeinde
Investionen, Sicherheit, Zusammenhalt sowie große Projekte und klare Ziele

HAMBÜHREN (JK). Die Ge-
meindeHambührenblickt aufein
ereignisreiches und erfolgreiches
Jahr zurück und stellt zugleich
zahlreiche konkrete Projekte für
die kommenden Jahre vor. So-
wohl gesellschaftlich als auch inf-
rastrukturell konnte die Kommu-
ne wichtige Meilensteine errei-
chen und zentrale Weichen für
die Zukunft stellen. „Die Ent-
wicklung der Gemeinde Ham-
bühren ist positiv verlaufen, es
geht steil nach oben“, so Bürger-
meister Carsten Kranz.

Ein herausragendes Ereignis
des vergangenen Jahres war die
Einweihung des neuen Gymna-
siums Hambühren, die mit meh-
reren tausend Gästen gefeiert
wurde. Begleitet wurde die Eröff-
nung von einem umfangreichen
Bühnenprogramm sowie dem
großen Gemeindefest „Land-
kreis Celle trifft Gemeinde Ham-
bühren“, an dem sich zahlreiche
Vereine, Verbände und Initiativen
beteiligten.

Auch im Bereich der Daseins-
vorsorge wurden wichtige Erfol-
ge erzielt. Mit der Einrichtung
eines neuen Kassensitzes der
Kassenärztlichen Vereinigung
und der Ansiedlung eines neuen
Hausarztes ist die hausärztliche
Versorgung in Hambühren lang-
fristig gesichert. Zudem bleibt
der Sparkassenstandort Ham-
bühren erhalten, die neue Filiale
soll im Sommer eröffnen.

Im Bereich Infrastruktur schrei-
tet die Entwicklung weiter voran.
In den neuen Baugebieten Fonta-

auf LED-Technik sind ebenfalls
vorgesehen.

Im Bereich Verkehrssicherheit
wird ein neues Verkehrskonzept
für die Versonstraße erarbeitet,
das später auch auf den Wies-
nweg übertragen werden soll.
Ziel ist es, die Sicherheit für Rad-
fahrer, Fußgänger und Schulkin-
der, insbesondere im Ortsteil Ol-
dau und im Bereich Olga, deut-
lich zu verbessern.

Ein Schwerpunkt der zukünfti-
gen Entwicklung liegt auf der
Schaffung von bezahlbarem und
barrierefreiem Wohnraum. Am
Tarneweg ist ein Mehrgeneratio-
nenprojekt mit barrierefreien
Wohnungen und Pflegeplätzen
geplant. Das Gebiet „Grünes
Eck“ ist für den Bau von Mehrfa-
milienhäusern vorgesehen. Zu-
dem besteht die Option, bei Be-
darf eine weitere Kindertages-
stätte am Hehlenbuchweg, nahe
der Grundschule, zu errichten.
Dort soll außerdem ein neuer
Basketballplatz mit LEADER-För-
dermitteln entstehen.

AuchFreizeit undUmwelt spie-
len eine wichtige Rolle. Am
Strandbad beginnt die Umset-
zung eines Zukunftskonzepts,
bei dem die Bevölkerung aktiv
eingebunden wird, erklärt Kranz.

Zahlreiche Veranstaltungen
stärken das Gemeinschaftsle-
ben. Die Gemeinde nimmt im
Mai erneut am Stadtradeln teil.
Am Samstag, 2. Mai, findet in Ol-
dau der Aller-Radtag gemeinsam
mit dem Maibaumfest der Feuer-
wehr statt.

Neuer Podcast „Heide
Geflüster“
SÜDHEIDE. Wissen, Erfahrung
und Überzeugung - die neue Fol-
ge ihres Podcasts „Heide Geflüs-
ter“ widmet die Lüneburger Hei-
de GmbH (LHG) der Schäferei in
der Heideregion. Mit Carl W.
Kuhlmann, Josefine Schön und
Dominic Schäfer hat Moderator
Frederic Wolf ein hochkarätiges
Schäfer-Trio vor dem Mikrofon,
das nicht nur von den Heideflä-
chen berichtet, sondern auch aus
dem Nähkästchen plaudert.

Die aktuelle Folge „Ohne
Schnucke keine Heide“ steht ab
sofort auf der Heide-Website
unter dem Link www.luenebur-
ger-heide.de/service/arti-
kel/19488 sowie auf allen gängi-
gen Podcast-Kanälen zum kos-
tenfreien Download zur Verfü-
gung. Zudem ist sie als Video-
Podcast auf dem YouTube-Kanal
der Lüneburger Heide GmbH
unter https://www.you-
tube.com/@lueneburgerheideTV
zu sehen. Die rund einstündige

Podcast-Folge steckt voller Wis-
sen über Tiere und Landschaft,
Hintergründe und persönliche Er-
lebnisse und Anekdoten. Die Zu-
hörer erfahren,wasdenBerufdes
Schäfers ausmacht, wie Natur-
schutz im Alltag praktisch aus-
sieht und welches Glück eine Be-
gegnung mit den Heidschnu-
ckenherden auslösen kann.

Außerdem geht es um die Rea-
lität hinter den Kulissen: Ist Schä-
fersein überhaupt noch zu-
kunftsfähig oder weisen Droh-
nen und KI den Weg ins Morgen?
Klar ist: Eine solch sanfte wie ge-
naue Form der Landschaftspfle-
ge ist keine Selbstverständlich-
keit mehr. Daher unterstützt die
Zunft jeden, der über ein Prakti-
kum in das Schäfertum rein-
schnuppern oder im Querein-
stieg den Beruf angehen will.
Hintergrund für das neue Pod-
cast-Stück ist das Internationale
Jahr der Hirten und Weideland-
schaften.

Tierische Landschaftspfleger: die in der Lüneburger Heide heimi-
schen Heidschnucken sind unverzichtbar für die Pflege der Heide-
landschaft. Foto: J. Müller

neweg und Mörikeweg laufen
die Straßenbauarbeiten, erste
Wohnhäuser sind bereits bezo-
gen. Zudem wurde das Baurecht
für ein weiteres Baugebiet hinter
der Grundschule Hambühren so-
wie für die Erweiterung der Firma
Nerak geschaffen. Die kommu-
nale Wärmeplanung konnte be-
reits drei Jahre vor der gesetzli-
chen Verpflichtung abgeschlos-
sen werden.

Ein neues und zunehmend
wichtiges Aufgabenfeld ist der
Katastrophen- und Bevölke-
rungsschutz. Gemeinsam mit der
Feuerwehr Hambühren, der
Feuerwehr Oldau und dem Deut-
schen Roten Kreuz arbeitet die
Gemeinde an Vorsorgekonzep-
ten für Krisenszenarien wie
Stromausfälle (Blackout), Hoch-
wasser oder Stürme. In diesem
Zusammenhang wird auch die

Broschüre „Vorsorge für Krisen
und Katastrophen“ an Neubür-
gerinnen und Neubürger ausge-
geben.

Finanziell sieht sich die Ge-
meinde gut aufgestellt. Erstmals
wurde ein Doppelhaushalt für
zwei Jahre beschlossen und ge-
nehmigt, wodurch Investitionen
frühzeitig umgesetzt werden
können.

Für die kommenden Jahre sind

zahlreiche konkrete Projekte ge-
plant. Dazu zählt der Neubau
eines Feuerwehrhauses in Oldau,
sowie der Neubau der Kinderta-
gesstätte am Fontaneweg. Auch
das Schulentwicklungskonzept
wird weiter umgesetzt, unter an-
derem mit Erweiterungen der
Grundschulen. Der Ausbau der
Schachtbahn, des Buchenwegs
sowie die vollständige Umrüs-
tung der Straßenbeleuchtung

Bürgermeister Carsten Kranz. Foto: Kirakossjan

Online Shop:
www.pureSGP.de

Reinstes
Kollagen in

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR.1*

*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 06/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt
einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

„Ich will natürlich und schön bleiben“
Eva Padberg verrät ihr Rezept für Ausstrahlung, die bleibt:

„Meine Haut hat sich verbessert, Nägel nicht mehr brüchig, Haare voller.“
Sie ist Model, Moderatorin,
Mama – Eva Padberg verrät, wie
sie dank pureSGP Kollagen mit
Mitte 40 Energie, Ausstrahlung
und Gelassenheit vereint.

Frau Padberg, was bedeutet für
Sie „gesund altern“?

Ich möchte vor allem gesund
und schön altern – aber eben
natürlich und nicht künstlich.
Ich will morgens wach aufste-
hen, Energie haben, mich fit
fühlen. Und ich finde, man darf
ruhig sehen, dass man lebt –
kleine Lachfältchen gehören für
mich einfach dazu. Wichtig ist,
dass alles harmonisch und echt
bleibt.

Wann haben Sie zum
ersten Mal gemerkt,
dass sich Ihr Körper

verändert?
Irgendwann merkt

man es einfach: Die
Haare werden dün-
ner, die Haut ver-
liert an Spann-
kraft, die Nägel
werden brüchi-
ger. Dafür gibt
es eine ganz
einfache Erklä-

rung: Der Kör-
per produziert mit

zunehmendem Alter weniger
Kollagen. Die gute Nachricht:
Es gibt wirklich gute Möglich-
keiten, ihm da ein bisschen zu
helfen.

Wie sieht Ihre persönliche
Routine aus, um sich fit und
wohlzufühlen?

Ich arbeite viel, bin oft unter-
wegs und zugleich Mutter – das
sind intensive, aber schöne He-
rausforderungen. Trotzdem ist
es mir wichtig, zwischendurch
auch etwas für mich zu tun. Klei-
ne Rituale sind für mich essen-
ziell geworden. Morgens trinke
ich direkt nach dem Aufstehen
ein bis zwei Gläser Wasser und
meinen Kollagendrink – einen
Löffel pureSGP in meinen Tee,
umrühren, fertig.

Wie lange nutzen Sie das
pureSGP Kollagen schon und
was hat Sie überzeugt?

Ich habe mich irgendwann
intensiver mit dem Thema Kol-
lagen beschäftigt – und war
ehrlich gesagt überrascht, wie
früh die körpereigene Produk-
tion nachlässt: schon ab dem
25. Lebensjahr! Wenn man dann
realisiert, dass Kollagen ein ent-
scheidender Baustein für Haut,
Haare, Nägel, Bindegewebe und

Gelenke ist, versteht man, wa-
rum die Unterstützung von au-
ßen so wichtig wird.

Was ist Ihnen bei einem
Kollagenprodukt besonders
wichtig?

Zuerst einmal, dass es sicher
und geprüft ist – ich nehme es
schließlich täglich zu mir. Des-
halb war für mich schnell klar:
Ein Apothekenprodukt bietet
hier größtes Vertrauen. pureSGP
Kollagen Peptide wird aus reinen,

geprüften Quellen hergestellt und
basiert auf neusten wissenschaft-
lichen Erkenntnissen. Es enthält
auch die sinnvolle Kombination
mit Vitamin C, was zur Kollagen-
bildung im Körper beiträgt. Zu-
dem sind hochwertige Mineral-
stoffe wie Zink enthalten. Auch sie

unterstützen Haut, Haare
und Nägel zusätzlich**.

Haben Sie
Veränderungen
bemerkt, seit Sie das
Kollagenpulver regelmäßig
einnehmen?

Ja, tatsächlich. Nach einigen
Wochen habe ich gemerkt, dass
meine Haut frischer wirkt, elasti-
scher. Meine Nägel sind weniger
brüchig geworden, die Struktur
hat sich verbessert. Auch meine
Haare sind kräftiger.

Was würden Sie anderen
Frauen mitgeben, die
sich Gedanken über das
Älterwerden machen?

Vor allem Gelassenheit. Das
Älterwerden ist kein Makel –
aber wir können viel tun, um
uns wohlzufühlen und gesund
zu bleiben. Es geht nicht darum,
die Zeit anzuhalten, sondern un-
seren Körper in dieser Phase zu
unterstützen.

Frau Padberg, was bedeutet für 
Sie „gesund altern“?

Ich möchte vor allem gesund 
und schön altern – aber eben 
natürlich und nicht künstlich. 
Ich will morgens wach aufste-
hen, Energie haben, mich fit 
fühlen. Und ich finde, man darf 
ruhig sehen, dass man lebt – 
kleine Lachfältchen gehören für 
mich einfach dazu. Wichtig ist, 
dass alles harmonisch und echt 
bleibt.

Wann haben Sie zum 
ersten Mal gemerkt, 
dass sich Ihr Körper 

verändert?
Irgendwann merkt 

man es einfach: Die 
Haare werden dün-
ner, die Haut ver-
liert an Spann-
kraft, die Nägel 
werden brüchi-
ger. Dafür gibt 
es eine ganz 
einfache Erklä-

rung: Der Kör-
per produziert mit 

Top-Model Eva Padberg im Interview

Gesundheit ANZEIGE

7693901_032026
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Arbeitslosigkeit im Bezirk der
Arbeitsagentur ist gesunken
Zahlen für den Monat Februar werden vorgestellt

CELLE. Der letzte Wintermonat
endete mit einer leicht gesunke-
nen Arbeitslosenzahl. Mit Blick
auf die Daten möchte Agentur-
chef Sven Rodewald jedoch
eher von einer leichten Entspan-
nung als von einer umfassenden
Belebung sprechen; zumal die
Entwicklung mit einer rückläufi-
gen Arbeitslosigkeit im Ver-
gleich zu Januar nicht alle Land-
kreise im Bereich der Lünebur-
ger Heide einbezog. So erhöhte
sich die Arbeitslosigkeit in Uel-
zen leicht.

Zudem sieht der Vorsitzende
der Geschäftsführung der Agen-
tur für Arbeit Lüneburger Heide
neben konjunkturellen Heraus-
forderungen auch strukturelle.
„Die Unternehmen in unserer
Region müssen sich unter ande-
rem der digitalen Transformation
stellen, von geopolitischen Unsi-
cherheiten, die auch auf den re-
gionalen Arbeitsmarkt wirken,
ganz zu schweigen“, hebt Rode-
wald hervor. „Unternehmen, die
sich dem Wandel stellen, sind in
dieser Situation nicht allein. Wir
halten Finanzmittel vor, um Qua-
lifizierungsmaßnahmen für Be-
schäftigte zu fördern. Mit dieser
Art der Förderung versuchen,
Arbeitslosigkeit erst gar nicht

glichen mit Februar 2025 (232
Personen beziehungsweise 3,2
Prozent). Zur Unterbeschäfti-
gung zählen neben den Arbeits-
losen solche Personen, die nicht
als arbeitslos gelten, weil sie bei-
spielsweise im Rahmen von
arbeitsmarktpolitischen Maß-
nahmen gefördert werden.

Im Rechtskreis SGB III (Agentur
für Arbeit) lag die Arbeitslosig-
keit bei 2.303 Personen (26 Per-
sonen mehr als im Vormonat und
76 Personen mehr als vor einem
Jahr). Im Rechtskreis SGB II (Job-
center) waren 3.565 Arbeitslose
registriert (144 Personen weni-
ger als im Vormonat und 246 Per-
sonen weniger als im Vorjahr).
Durch die Träger der Grundsiche-
rung (Jobcenter) wurden 61 Pro-
zent aller Arbeitslosen betreut.

Im vergangenen Monat mel-
deten sich insgesamt 1.274 Per-
sonen arbeitslos. Davon kamen
439PersonendirektausErwerbs-
tätigkeit. 1.408 Menschen been-
deten ihre Arbeitslosigkeit, da-
von nahmen 384 eine Erwerbstä-
tigkeit auf.

In der Grundsicherung (Job-
center) sank die Zahl der Bedarfs-
gemeinschaften im Vorjahresver-
gleich um 252 auf insgesamt
6.070.

Absolventen bekamen
Facharbeiterbriefe
FASSBERG. Acht neue Fach-
arbeiter begannen ihre Ausbil-
dung zum Luftfahrzeugtechni-
ker in der Fachrichtung Trieb-
werktechnik im September 2022
auf dem Fliegerhorst Faßberg.
Jetzt erhielten sie ihre Facharbei-
terbriefe und dürfen nun die Be-
rufsbezeichnung Fluggerätme-
chaniker führen. „Dreieinhalb
Jahre schrauben, lernen, prüfen,
messen und dokumentieren fin-
den heute ein Ende. Zeit, berufli-
che Handlungsfähigkeit zu er-
werben und den Verantwortun-
gen des Berufes des Fluggerät-
mechanikers gerecht zu werden.
Sie werden mit Ihrer Arbeit zu-
künftig dazu beitragen, dass
Menschen sicher abheben und
landen“, fasste der Leiter der
Ausbildungswerkstatt, Florian
Schart, die von den Jungfach-
arbeitern gemeisterten Anforde-
rungen zusammen.

„Die Freisprechung ist verbun-
den mit einer besonderen Ver-
antwortung, von nun an dürfen
Sie frei arbeiten. Ohne Kontrolle
und eigenverantwortlich“, be-
tonte der Kommandeur der Ab-
teilung Nord des Technischen
Ausbildungszentrums der Luft-
waffe,OberstBerndKluge, in sei-
ner Rede. „Bleiben Sie nie stehen
und entwickeln Sie sich weiter“,
gab der Oberst den jungen Fach-
kräften mit auf den Weg in ihren
neuen Lebensabschnitt.

Die frischgebackenen Jung-
facharbeiter können auf eine er-

eignisreiche Ausbildung zurück-
blicken. In den zurückliegenden
dreieinhalb Jahren erlebten sie
neben der fachlichen Ausbildung
in Faßberg auch ein so genanntes
„Azubi-Camp“, das vom Karrie-
recenter der Bundeswehr Han-
nover ausgerichtet wurde und al-
len Auszubildenden der Bundes-
wehr die Möglichkeit eröffnete,
den militärischen Alltag näher
kennenzulernen. Zusätzlich
durchliefen sie ihre Praktika in
verschiedenen Geschwadern der
Luftwaffe und Marine. So konn-
ten sie noch tiefergehende Ein-
blicke in die Bundeswehr gewin-
nen. Einer von ihnen hatte über
das von der EU geförderte Eras-
mus-Programm sogar die Mög-
lichkeit, für einige Wochen auf
Mallorca in einer Luftfahrzeug-
werft zu arbeiten.

Die anschließende Übergabe
der Zeugnisse und Facharbeiter-
briefe wurden von dem Kom-
mandeur der Abteilung Nord des
Technischen Ausbildungszent-
rums der Luftwaffe, Vertretern
der Industrie- und Handelskam-
mer Lüneburg-Wolfsburg sowie
der Berufsbildenden Schule Celle
und dem Leiter der Ausbildungs-
werkstatt vorgenommen. Für die
freigesprochenen Auszubilden-
den dankte Jarne-Bennet Klemt
dem gesamten Team der Ausbil-
dungswerkstatt und den Fami-
lien und Freunden für ihre Ge-
duld, Ermutigung und Unterstüt-
zung.

Veranstaltungen für
Frauen im März
CELLE. Die Koordinierungsstelle
Frauen und Wirtschaft im Land-
kreis Celle bietet Frauen im März
Veranstaltungen zu beruflichen
Themen an.

Am Dienstag, 10. März, lädt
die Koordinierungsstelle ge-
meinsam mit dem Jobcenter und
der Gleichstellungsbeauftragten
der Stadt Celle zum „Frauen
Café“ in die Kultur Trif(f)t, Trift 32
in Celle, ein. Von 9 bis 11 Uhr bie-
ten Dyana Mieske-Borchers, (Be-
auftragte für Chancengleichheit
Jobcenter), Afshan Ahmed,
(Gleichstellungsbeauftragte Cel-
le), Meike Baumgarten (Leiterin

KoStelle) und das multikulturelle
Team der Kultur Trif(f)t einen of-
fenen Treffpunkt für Frauen an.
Anmeldungen unter Kursnum-
mer K2601. Am Donnerstag, 11.
März, von 17 bis 20 Uhr sind Exis-
tenzgründerinnen und Unter-
nehmerinnen zu einem Praxis-
Workshop zum Thema „Storytel-
ling und Markenbildung“ in der
Biermannstraße 29 in Celle ein-
geladen. Anmeldungen unter
Kursnummer K2611.

Die Teilnahme an allen Veran-
staltungen ist kostenfrei. Anmel-
dungen per Mail an frauenund-
wirtschaft@lkcelle.de.

entstehen zu lassen“, so Rode-
wald. Betriebe können sich an
den Arbeitgeber-Service vor Ort
wenden (Rufnummer:
0800/4555520). Neben Bran-
chen, wie beispielsweise der In-

dustrie, in denen die Arbeitskräf-
tenachfrage verhaltener ist, gibt
es aber nach wie vor Bereiche, in
denen Fachkräfte händeringend
gesucht werden.

Die Arbeitslosigkeit ist im
Landkreis Celle im Februar 2026
gesunken. 5.868 Menschen wa-
ren arbeitslos gemeldet, 118 Per-

sonen (2,0 Prozent) weniger als
im Januar und 170 Personen be-
ziehungsweise 2,8 Prozent weni-
ger als vor einem Jahr. Die
Arbeitslosenquote betrug 6,2
Prozent und lag mit 0,1 Prozent-

punkten unter dem Vormonats-
niveau. Vor einem Jahr lag sie bei
6,4 Prozent.

Die Unterbeschäftigung lag
nach vorläufigen Angaben im Fe-
bruar bei 7.103 Personen. Sie
sank gegenüber dem Vormonat
Januar (24 Personen beziehungs-
weise 0,3 Prozent) und sich ver-

Die Arbeitsagentur hat die Zahlen für den vergangenen Monat vor-
gestellt. Foto: Müller

Am Dienstag, 10. März, findet ein „Frauen Café“ in der Kultur
Trif(f)t, Trift 32 in Celle, statt. Foto: Müller

Die frischgebackenen Triebwerktechniker mit ihren Ausbildern: Mi-
chael Otto (von links/Ausbilder), Andreas Pabst (Ausbilder), Jason
Lange, Maximilian Brunk, Cilian Oestreich, Jacob Soika, Anton Wla-
sak, Michael Kauz, Jarne-Bennet Klemt, Elias Pop und Alois Trübner
(Ausbildungsmeister). Foto: Bundeswehr/Carsten König

WIR SUCHEN
GENAU DICH!

Wir freuen uns
auf Dich! Bahnhofstraße 3, 29221 Celle



Bewirb Dich jetzt alsBewirb Dich jetzt als
ZUSTELLERZUSTELLER oderoder VERTRETUNGVERTRETUNG
(m/w/d)(m/w/d)
Verdienst: bis 17 Jahre 10 € die Std.

ab 18 Jahre 14 € die Std.
Freie Gebiete: Garßen, Groß Hehlen,

Wietzenbruch, Wieckenberg, Lachendorf,
Winsen, Faßberg und Altencelle

0 51 41 -
99 04 11

oder per Mail:
m.ahrens@tvgcelle.de

Verdien Dir etwas dazu
mit einer einfachen Tätigkeit.

Wir suchen Mitarbeiter
zur Beilagen-Einlegung (m/w/d)

u.a. donnerstags von 6-12 Uhr

Anzeiger Verlag GmbH,
Bremer Weg 186, 29223 Celle
Kontakt: › 0176-87987169

Wir
brauchen
DICH! Regionaler Stellenmarkt

Im Oberlandesgericht Celle ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

unbefristete Stelle als Justizangestellte/r (m/w/d)
im Vorzimmer der Präsidentin zu besetzen.

Vergütung nach EG 6 TV-L. Der Arbeitsplatz ist teilzeitgeeignet.
Zeitliche Flexibilität wird vorausgesetzt.

Ihre Aufgaben:
- Organisation des Vorzimmers und allgemeine Sekretariatsaufgaben
- Selbstständige Terminverwaltung
- Bearbeitung der Korrespondenz
- Vorbereitung von Schreiben und Verfügungen
- Organisation und Betreuung von Besprechungen und Konferenzen

Ihr Profil:
- Abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für Bürokommuni-

kation, Kauffrau/-mann für Büromanagement, Justizfachangestellte/r,
Verwaltungsfachangestellte/r, Rechtsanwalts- und/oder Notarfach-
angestellte oder ein vergleichbarer Abschluss

- Berufserfahrung im Sekretariat oder in der Verwaltung
- Organisationsgeschick, Zuverlässigkeit und Diskretion
- Sehr gute schriftliche Ausdrucksfähigkeit
- Sicherer Umgang mit MS Office

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen senden Sie bitte per
E-Mail bis zum 02.04.2026 an die Frau Präsidentin des Oberlandes-
gerichts: OLGCE-Bewerbungen@justiz.niedersachsen.de.

Weitere Informationen erhalten Sie unter
oberlandesgericht-celle.niedersachsen.de

einfach.
regional.
sichtbar

Ihr Stellenangebot im

Tel.: 0 51 41 / 92 43 - 0

Anzeigen@celler-kurier.de

Stellenmarkt im Kurier

37022201_032025

8336301_032026
9153801_032026

9139001_032026

9153601_032026
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Tennis-Team Südheide mit achtem
Platz bei der Landesmeisterschaft
Landesmeisterschaften der U10-Regionsteams in Isernhagen

CELLE.Kürzlich wurden die Lan-
desmeisterschaften der U10-Re-
gionsteams in Isernhagen ausge-
spielt. Dabei gingen für die Re-
gion Südheide Luca Elias Tegt (TC
Munster), EmilGrünert (MTVEin-
tracht Celle), Aaron Bergmann
(TuS Bröckel) sowie Mia Ham-
brock (SV Grün-Weiß Hoden-
hagen) und Ida Gramm (TC Rot-
Weiß Celle) an den Start und er-
reichte von zwölf teilnehmenden
Teams den achten Platz.

In Vorrundengruppen und an-
schließenden Hauptrunden-KO-
Spielen wurden die Platzierun-
gen ausgespielt. In den Einzeln
und Doppeln, aber auch im Mo-
torik-Teil (Staffeln im Wurf,
Sprung, Lauf und Geschicklich-
keit) sowie in der Hauptrunde im
Hockey konnten Punkte gesam-

torikteil die Entscheidung brin-
genmusste. Hier siegtendie Süd-
heider Kinder überraschend
deutlich und der Einzug in die
„Elefantengruppe“ um Platz
fünf bis acht war geschafft.

Somit war jedoch auch klar,
dass der Endrundentag schwer
werden würde. Am Ende sprang
wie erwartet kein Sieg mehr he-
raus, kämpferische Leistungen
im Tennis und ein fulminanter
Auftritt im Hockey mit sieben ge-
schossenen Toren sorgten aber
für Achtungserfolge und den ab-
schließenden achten Platz.

„Die Kinder haben eine tolle
Leistung gezeigt und als Team
super harmonisiert unddas Beste
herausgeholt“, so die Regions-
trainer Maike Hambrck und And-
ré Kornhaß.

melt werden. In der Vorrunden-
gruppe verlor man zunächst er-
wartungsgemäß gegen den spä-
teren Landesmeister Harz-Heide
1. Der zweite Gegner Süderelbe

war noch bestens vom Regions-
vergleichsturnier bekannt. Hier
war man noch unterlegen. Das
Duell jetzt endete im Tennisteil
unentschieden, sodass der Mo-

Regionstrainer Maike Hambrock (hinten von links) und André Korn-
haß sowie Mia Hambrock (vorne von links), Ida Gramm, Emil Grün-
ert, Luca Elias Tegt und Aaron Bergmann. Foto: privat

Altgold-Ankauf
Zahngold, Schmuck 333, 585, 750

LOTHARSTR. 2 · 29320 HERMANNSBURG

Kirchliche Nachrichten

Kreuzkirche: 8.3.2026, 10.00 Uhr, Gottesdienst (Pn. Beuermann)

Neuenhäusen: s. Kreuzkirche

Im Notfall ...

05141 /92430

Polizei CE
t 2 77-0

Citywache CE
t 2 77-0

Bergen
t 0 50 51 / 60 64 0

Hermannsburg
t 0 50 52 / 91 33 10

Faßberg
t 0 50 55 / 98 70 60

Unterlüß
t 0 58 27 / 97 04 90

Ärztlicher
Bereitschafts-
dienst

t 116 117

Feuerwehr
Notruf t 112
Einsatzleitstelle
Celle

t 0 51 41 / 1 92 22

Celle - Uelzen
Netz
GmbH

t 0800 - 7 86 43 57

Stadtwerke
Celle GmbH
Entstörungsdienst Wasser

t 0 51 41 - 9 51 93 99

STADTENT-
WÄSSERUNG
Celle
t 0 51 41 - 12 68 00

Giftnotruf-
zentrale –
Nord

t 0551 - 19 240

Polizei t 110

Stadtwerke
Bergen GmbH
Wasser

t 0172/5 10 38 19

Abwasserzweck-
verband Örtzetal
Abwasser

t 0172/5 42 69 31

Entstörungsdienste

7 Zimmer l 157 m2 l 249.900,- €

Festpreis Impuls 157
Wärmepumpe, Sicherheitsfenster 3-fach
verglast, Rollläden, Gästezimmer im EG,
inkl. Ausbaureserve, Drempel 1,31 m
% 0531/877040
Westermann Massivhaus GmbH, 38122 BS, Steinberganger 2

ESSEN auf Rädern
Gutbürgerliche Küche -
mit Hingabe frisch für Sie
gekocht!

Tel.: 0 50 51 - 47 31 81
Bergener Soziale Dienstleistungs GmbH

Kärrnerstraße 34 • 29303 Bergen

Auch fürUnterlüß!

Änderung vom
Anzeigenschluss!!!

… für den 22.03.26, Anzeigenschluss

am Montag, 16.03.26/16 Uhr

und ab dann, immer montags/16 Uhr

Bitte bei Ihrer Anzeigenbuchung berücksichtigen.

Ihr Celler & Berger Kurier Team

An- und Verkauf
Vorwerk-Staubsauger

Reparatur • Zubehör
 0 51 41 / 7 09 00 98

Keine Vorwerk-Vertretung!
Hunäusstraße 7 • 29227 Celle

Mo.-Do. 10-12 Uhr u. 14-16 Uhr / Fr. 9-12 Uhr

Bei Ihrem Vertragshändler

Küttner · Gifhorn
Schillerplatz · Telefon (0 53 71) 43 44

www.kuettner24.de

MITTAGSTISCH
09.03.2026 bis 13.03.2026

Fleischerei Bernd Zimmermann GmbH | www.fleischerei -zimmermann.de

Montag
Kartoffel-Wirsing-Eintopf mit Rauchfleisch
Tortellini mit Putenschinken-Sahnesauce und Erbsen
Dienstag
Gyrosrahmgeschnetzeltes mit Mais und Champignons, dazu Reis
Mittwoch
Altdeutscher Schweinebraten mit Sauce, Rotkohl und Salzkartoffeln
Donnerstag
Grünkohl mit Bregenwurst und Salzkartoffeln
Freitag
Paniertes Kabeljaufilet mit Sahnelinsen und Salzkartoffeln

Gut zu wissen: Für unsere Filialen in Wienhausen und Müden
auf Vorbestellung einen Tag später erhältlich.

Vegetarisch
Blumenkohlcurry mit Reis
Zusatzmenü
Sauerfleisch mit Remoulade und Bratkartoffeln
Suppe
Maiscremesuppe
Dessert
Himbeer-Joghurt-Creme

Guter

Geschmack für

unsere RegionWOCHENANGEBOTE
09.03.2026 bis 14.03.2026

JETZT NEU:
WhatsApp-Newsletter:
Angebote, Aktionen & mehr!

Zusätzlich Dienstag bis Freitag

*Die angegebenen Preise gelten pro 100g.

4,75€
8,50€ 8,50€

8,50€ 8,80€

8,50€ 4,75€

8,50€ 2,65€

8,50€

Montag bis Samstag
Schnitzel vom Becklinger Strohschwein
aus Kugel oder Oberschale .................................
Kennen Sie schon?
Wienhäuser Landschinken, geräuchert ............
frisch & herzhaft
Leberwurst ......................................................
grobe Leberwurst oder feine Leberwurst
mit Schnittlauch
Ganz oder Gar Nicht,
Ganze Mettwurst zum Knaller-Stückpreis
Strohschwein Stange........................................
luftgetrocknete Strackemettwurst .....................
mild geräucherte Bauernmettwurst ...................
Tipp vom Chef
Maultaschen-Spinat Auflauf ..........................
mit Bergkäse überbacken, 450g Schale

Montag bis Mittwoch
Hähnchen-Gemüse-Pfanne..........................1,19€*

1,49€*

2,79€*

1,23€*

Donnerstag bis Samstag
Feinkost zum Wochenende:
NEU! Red Cole Slaw, roter Krautsalat .............
Toskana-Braten ..............................................
vom Becklinger Strohschwein
gefüllt mit Mozzarella, Schmortomaten
und Kochschinken
Gulasch Halb+Halb .......................................

1,11€*

10,90€kg

1,39€*

Zimmermanns Schlemmer Tüte
300g Mett halb & halb
2 Krakauer & ein Schlauch Kartoffelsuppe
400g Hähnchen-Gemüse-Pfanne 12,50€

5,90€
9,50€
7,50€

7,55€

center

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe liegen Beilagen

folgender Firmen bei:

Ihnen fehlt eine Beilage?
Bedenken Sie bitte, dass unsere Kunden oft nur einen
Teil der Gesamtausgabe belegen und Sie deshalb nicht
alle genannten Beilagen in Ihrem Kurier vorfinden.

JETZT NEU!

Dein Kaufland-
Prospekt ab
sofort im Innenteil

KULTUR IM
LANDKREIS CELLE

HIER LEBE ICH,
HIER KAUF
ICH EIN.

SCHATZKISTESCHATZKISTE
für Kinder- und Jugendkleidung
Spielzeug • Bücher • Bettwäsche
aus zweiter Hand zu geringfügigen

Kostenbeiträgen.
Schauen Sie doch mal rein!

Öffnungszeiten Schatzkiste:
Mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr

(nachmittags geschlossen)

Kuckuckstr. 25 • 29225 Celle
www.kinderschutzbund-celle.de

34786801_032025

8755301_032026

37021301_032025

8710201_032026

36288701_032025

8449801_032026

34779801_032025

8304901_032026

8580201_0320268317101_032026

9120301_032026


